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VERABSCHIEDUNG VON MANFRED SCHÖFER, ALLGE-
MEINER STELLVERTRETER DES BÜRGERMEISTERS UND 
KÄMMERER DER STADT HARDEGSEN

Manfred Schöfer hatte gelegentlich den Hinweis gegeben, dass 
sein Wechsel in den Ruhestand näherrücke, doch schien er für 
alle die ihn kannten noch in weiter Ferne. Am 18.12.2019 war es 
dann soweit – sein letzter Arbeitstag war gekommen. 

Am Vormittag fand im Rathaus die Auftaktveranstaltung zum Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement statt, deren Ende Man-
fred Schöfer herbeisehnte, weil er sich von den Kolleg*innen 
und einigen alten Weggefährten verabschieden wollte. Er 
staunte nicht schlecht, als Bürgermeister Michael Kaiser ihn bat, 
einfach in seinem Büro der Dinge zu harren, da alles bereitet sei.

Nach wenigen Minuten wurde er in den Bürgerpark begleitet. 
Dort wartete das Team der Stadtverwaltung auf ihn. Zur Abho-
lung stand ein traumhaftes Coupé, ein schneeweißes Mercedes 
Benz 250 SE Coupé (Typ W 111), Bj 1963 von Thomas Dietrich 
(Kfz-Dietrich, Gladebeck) für eine Stadtrundfahrt bereit. Der 
Kämmerer durfte auf dem Beifahrersitz, Michael Kaiser und Ka-
rin Stutz auf der Rückbank Platz nehmen. 

Thomas Dietrich chauffierte die kleine Gruppe durch die Innen-
stadt. Manfred Schöfer, selbst langjähriger Mercedes Benz-
Besitzer und Fan der Marke, erfreute sich am gediegenen Ober-
klasse-Fahrkomfort des großen 250er Coupés mit echten 2,5 l 
Hubraum und souveränem 150 PS-Sechszylinder.

Ziel der Rundfahrt war der Burgstall, wo sich zwischenzeitlich al-
le aktiven und ehemaligen Kolleginnen eingefunden hatten und 
Manfred Schöfer herzlich mit bunten Luftballons in Spalierfor-
mation empfingen.

Im Burgstall erinnerte Manfred Schöfer an seinen langen, 47-

jährigen beruflichen Werdegang, der beim Landkreis Northeim 
begann. 35 Jahre hatte er bei der Stadt Hardegsen verbracht 
und davon 28 Jahre als Kämmerer zahlreiche Haushalte und 
Nachtragshaushalte aufgestellt. In den letzten Jahren war er zu-
gleich Allgemeiner Stellvertreter des Bürgermeisters.

Bürgermeister Michael Kaiser dankte ihm, als seinen engsten 
Vertrauten sehr herzlich für die angenehme und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit. Er betonte, dass mit Manfred Schöfer ein Kolle-
ge das Rathaus verlässt, der nicht nur ein ausgewiesener Fi-
nanzexperte ist, sondern wie kein anderer auch über ein lang-
jähriges Universalwissen und einen großen Erfahrungsschatz 
verfügt. Als Geschenk wurde ihm u.a. ein Fotoalbum überreicht, 
in dem die Kolleg*innen ihre Erinnerungen und Begegnungen 
mit Manfred Schöfer gestaltet hatten.

Den Dankesworten schlossen sich ehemalige Weggefährten, 
wie bspw. Altbürgermeister Dieter Sjuts, der ehemalige Haupt-
amtsleiter Volkmar Düvel und Bruno Splonskowski an, die es 
sich nicht haben nehmen lassen, zu dieser besonderen Verab-
schiedung ihres ehemaligen Kollegen zu erscheinen. 

Beim gemeinsamen Pizzaessen wurden Erinnerungen an ein 
langes Berufsleben bei der Stadt Hardegsen wach. Mit Wehmut 
verabschiedeten sich alle persönlich, wenngleich Manfred Schö-
fer dem Rathaus nicht den Rücken kehren, sondern als Ge-
schäftsführer des Abwasserverbandes Espolde (AVE) oder 
auch für die Verkehrswacht Hardegsen e.V. weiter aktiv sein 
wird.

Ein ganz herzlichen Dank, verbunden mit den besten Wün-
schen für den neuen Lebensabschnitt begleiten Manfred Schö-
fer.

Die akitven und ehemaligen Kolleg*innen der 
Stadtverwaltung Hardegsen
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sind für Sie da...
WirWirWir

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN
Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag Nachmittag  14:00 - 18:00 Uhr

... DAS BÜRGERBÜRO
Melissa Meyer   Tel.: 05505/503-38
Ina Lenz    Tel.: 05505/503-35
Sabine Ullrich   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Sprechzeiten:
Montag    08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag    08:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch    08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag   08:00 - 18:00 Uhr
Freitag    08:00 - 13:00 Uhr
Samstag vierzehntägig  10:00 - 13:00 Uhr

... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN
Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Thomas Ziaja
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999894
  E-Mail: opa-thomas@europas-challenge.de

Ertinghausen: Rudi Hübner
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/5225

Espol:  Volker Henkel
  nach Vereinbarung, Tel. 05555/745

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Dieter Daemelt
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/5552

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Bernd Molthan
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/2081

Lutterhausen: NN
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/2212

Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de
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... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   
     Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

     Tel.: 0800/1110122

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... DIE JUGENDPFLEGE
Silke Weigel
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Büro- und Sprechzeitenzeiten in der Stadtverwaltung:
Montag - Donnerstag  09:00 - 13:00 Uhr
Freitag    12:00 - 15:00 Uhr

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Montag - Donnerstag  13:30 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe Eselsbrücke
Mittwoch    ab 16:00 Uhr
Bei Bedarf offener Treff (Bitte vorher kurz melden)
Donnerstag   16:00 - 18:30 Uhr
Bei Bedarf offener Treff (Bitte vorher kurz melden)
    18:30 - 21:00 Uhr
Theater Jugendgruppe (Bei Interesse einfach melden)
Freitag    16:00 - 19:00 Uhr
Mädchentag
    ab 19:00 Uhr
Offener Treff
Gerne können nach Absprache auch andere Termine vereinbart 
werden.

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Angela Spangenberg  Tel.: 05505/8457
E-Mail:    spangenberg.angela@gmx.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Mobil:  0151-21685488 NEU
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung unter folgender 
Nummer:    Tel.: 05505/96206

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Sprechzeiten:
Montag    08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   10:00 - 12:00 Uhr und 
    14:00 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Kindertagesstättenleitung:   Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      7:30 - 12:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe
Betreuungszeit:      8:00 - 14:15/16:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 - 8:00 Uhr,
    16:00 - 17:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 17:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERGARTEN GLADEBECK
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kigarasselbandegladebeck@googlemail.com
"Kindergarten Rasselbande“
Leiterin:     Frau Cordova-Lehmann
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERGARTEN HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: Kiga.Hettensen@freenet.de
Leiterin     Astrid Zettl
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... MÜLLDEPONIE BLANKENHAGEN
Tel.: 05554/2358
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   8:00 - 16:00 Uhr
Samstag    8:30 - 11:30 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:15 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 16:00 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Kindergartenleitung:   Frau Röder
2 Vormittagsgruppen
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeit:   bis 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr unseren 
offenen Informationsabend in der Stephanuskirche, 
Himmelsruh 17, Göttingen, zu besuchen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Falls Sie uns nicht erreichen hinterlassen Sie uns 
eine Nachricht, wir versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen:
www.suchthilfe-goettingen.de oder
E-Mail: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de
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VERLOREN-GESUCHT-GEFUNDEN 

Fundsachen im Bürgerbüro

Fundsachen aller Art (insbesondere Schlüssel, Brillen, Geldbör-
sen) werden im Bürgerbüro der Stadt entgegengenommen, be-
ziehungsweise bei größeren Gegenständen (z.B. Fahrräder) 
durch Mitarbeiter des Bauhofs abgeholt.

Aufbewahrung von Fundsachen

Nach einer Aufbewahrungsrist von 6 Monaten hat der Finder ein 
Recht auf Eigentum, wenn bis dahin kein Verlierer glaubhaft sei-
ne Eigentumsrechte geltend macht. Dem Finder entstehen kei-

ne Gebühren bis zur Inanspruchnahme des Eigentumserwerbs 
an der Fundsache. 

Gebühren

Als Verlierer hat man bei Wiedererlangung der Fundsache eine 
Verwaltungsgebühr zu entrichten, die sich nach dem Wert der 
Fundsache richtet.

Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an die 
Stadt Hardegsen,
Bürgerbüro Tel.: 05505/503-35 oder-38, 
E-Mail: buergerbuero@hardegsen.de

Aktuelle Fundliste

GEWALT IM INTERNET IST KEIN KAVALIERSDELIKT!

Am 11. Februar ist Safer Internet Day. Unter dem Motto "Toget-
her for a better internet" ruft die Europäische Kommission jähr-
lich zu Veranstaltungen und Aktionen rund um das Thema Inter-
netsicherheit auf. Hauptzielgruppe sind Kinder und Jugendliche 
– für den deutschsprachigen Raum finden diese, aber auch ihre 
Eltern sowie Pädagog*innen unter www.klicksafe.de umfangrei-
che Informationen und Hilfestellungen. 

Insbesondere Mädchen, aber auch Frauen jeden Alters, sind 
von Gewalt im Internet betroffen. So zeigen Forschungen, dass 
jede dritte Frau im Laufe ihres Lebens eine Form von Gewalt er-
lebt; jede zehnte Frau hat seit ihrem 15. Lebensjahr eine Form 
der Gewalt im Internet erfahren. Die Bandbreite reicht von „Cy-
ber-Stalking“ über Rache-Pornografie (intime Fotos/Videos ei-
ner Person, die von deren Expartner*in veröffentlicht werden), 
geschlechtsspezifischen Beleidigungen und Belästigungen, 
„slut-shaming“ (Unterstellung, eine „Schlampe“ zu sein), unge-
betene Pornografie, „Sextorsion“ (eine Form der Erpressung), 
Vergewaltigungs- und Todesdrohungen, „Doxing“ (Veröffentli-
chung von persönlichen Informationen als Aufruf zur Belästi-
gung) bis hin zu elektronisch ermöglichtem Menschenhandel. 

Auch Männer sind hiervon betroffen, doch bei Weitem nicht so 
häufig wie Frauen und Mädchen. Eine Studie des Pew Re-
search Centers zeigte, dass die meisten Belästigungen im Inter-
net über soziale Medien stattfinden und Frauen doppelt so häu-
fig darunter leiden müssen. Über die Hälfte der Frauen zwi-
schen 18 und 29 hat bspw. angegeben, dass ihnen sexuell ein-
deutige Bilder ohne Zustimmung geschickt wurden. Doch auch 
unangemessene oder beleidigende Annäherungsversuche in 
sozialen Netzwerken oder Chaträumen sowie die Androhung 
von körperlicher oder sexueller Gewalt oder Beschimpfung auf-
grund des Geschlechts oder der sexuellen Orientierung gehö-
ren in diese Kategorie. 

Nicht weniger harmlos ist das sogenannte „Cyber-Stalking“. 
Hierbei handelt es sich um wiederholte Zwischenfälle per E-
Mail, Textnachricht oder Ähnlichem, die das Sicherheitsgefühl 
des Opfers untergraben und Verzweiflung, Furcht oder Angst 
hervorrufen können. 

Bei diesen Vergehen handelt es sich um Straftaten! Wer 
betroffen ist, sollte sich keinesfalls einreden (lassen), dass das 
„doch nicht so schlimm“ oder man selbst „nur etwas empfindlich“ 
sei oder es gar „selbst provoziert“ hätte. Betroffene Mädchen 
und Frauen, aber auch Angehörige und Freund*innen können 
sich an das „Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen“ (Tel. 08000 116 
016) wenden. Dort erhalten sie auch Informationen zu Online-
Beratungsangeboten und Unterstützungseinrichtungen vor Ort. 

Außerdem: Vorbeugen ist nicht immer möglich, doch ein Blick in 
die Privatsphäreeinstellungen der genutzten sozialen Medien 
und Internetseiten lohnt sich. 

Unter https://tinyurl.com/sicherheitsleitfaden findet sich auch 
ein Leitfaden mit weiteren Tipps, wie man digitaler Gewalt ent-
gegenwirken kann. 
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RADWEGEBESCHILDERUNG IN HETTENSEN
KORREKTUR

In den Januarausgabe 2020 des Hardegser Stadtgeflüsters wur-
de über den Sachstand der Radwegebeschilderung im gesam-
ten Stadtgebiet berichtet. Zur Ortschaft Hettensen ist nachzule-
sen, dass ein ansässiger Landwirt Schilder samt Fundament he-
rausgerissen habe und ein klärendes Gespräch mit der Feld-
mark erfolgt sei, so dass die Beschilderung neu gesetzt werden 
kann.

Hierzu ist nach Gesprächen mit Vertretern der Feldmarksge-
nossenschaft Hettensen mitzuteilen, dass kein Beweis dafür vor-
liegt, dass ein Schildermast samt Fundament von einem ansäs-

sigen Landwirt herausgerissen wurde. Die Aussage basierte le-
diglich auf Vermutungen Ortskundiger gegenüber Vertretern der 
Stadtverwaltung.

Zwischenzeitlich konnte in einem Ortstermin mit Vertretern der 
Feldmarksgenossenschaft ein neuer Standort gefunden wer-
den.

Es bleibt zu hoffen, dass es nicht erneut zu einer Sachbeschädi-
gung kommt. Sollten Standorte der Radwegebeschilderung, die 
übrigens seitens des Landkreises Northeim im Zuge der Ver-
wirklichung des kreisweiten Radwegekonzepts vorgegeben wer-
den, als problematisch angesehen werden, wird um Kontaktauf-
nahme mit der Stadtverwaltung gebeten.

1. BAUABSCHNITT DER DACHSANIERUNG MUTHAUS
VORSTELLUNG DER PLANUNGEN

Seit Mai 2019 haben Dachdecker sowie Schädlingsbekämpfer 
das Dach des Muthauses von bereits 5,4 Tonnen Taubenkot und 
anderem Dreck befreit. Der Dachstuhl wurde „stubenrein“ ge-
macht, konnte jedoch nicht vollständig von dem Taubenkot be-
freit werden. Teilweise befand sich eine 40 cm dicke Schicht Tau-
benkot auf den Sparrenbalken. Diese Verunreinigungen werden 
noch im Zuge der Sanierungsmaßnahmen beseitigt. Leider ist 
es aufgrund der Dachschäden schwierig, jedes Schlupfloch für 
die Tauben zu schließen. 

Die Dachflächen wurden mittels Kran begutachtet. Dabei ist auf-
gefallen, dass viele der Dachziegel beschädigt sind. Manche 
der Hohlpfannenziegel sind vollständig abgängig, es handelt 
sich um einen großflächigen Schaden. Die Dacheindeckung 
wird vollständig zu erneuern sein. Zusätzlich fand eine Scha-
denskartierung vom Dachstuhl statt. Dabei wurde eine Vielzahl 
an Schäden kartiert. Teilweise sind Sparrenfüße und äußere 
Mauerlatten zerstört, Braun- sowie Nassfäule hat Deckenbal-
ken zerstört. Die Schäden wurden bewertet und anhand von Fo-
tos und Schadensplänen kartiert. 

Weitere Dachschäden können erst nach Abdeckung des Da-
ches festgestellt werden. Es wird davon ausgegangen, dass wei-
tere Schäden vorhanden sein werden. 

Auch werden Schäden an der Sandsteinfassade vermutet, die-
se müssen durch einen Steinrestaurator begutachtet werden. 
Diese Schadenkartierung wird parallel zu den Arbeiten am Dach 
erfolgen. 

Für den ersten Sanierungsabschnitt wurde eine Kostenprogno-
se durch das beauftragte Ingenieurbüro erstellt. Die Gesamt-
kosten werden auf 877.250,00 Euro brutto prognostiziert (ohne 
Arbeiten am Mauerwerk, da noch keine Schadenskartierung 
stattgefunden hat).

Nunmehr werden seitens des Ingenieurbüros die Ausschreibun-
gen der einzelnen Gewerke vorbereitet, so dass mit der Dach-
sanierung bald begonnen werden kann. Über den weiteren Ab-
lauf werden Sie, liebe Leser*innen, voraussichtlich in der April / 
Mai Ausgabe des Jahres mehr erfahren.

„BURGSTALL-GESPRÄCHE“

Interessieren sie sich für Hardegser Geschichte und Geschich-
ten? Haben Sie Fragen zu diesem Thema und wollen erfahren, 
was sich hier vor vielen Jahrhunderten ereignet hat und was uns 
auch heute noch interessiert? Dann werden Sie ab dem Monat 
März 2020 die Möglichkeit haben, mehr über diese Themen zu 
erfahren. Unter der Bezeichnung “Burgstall-Gespräche“ soll in 
lockerer Runde über diese Themen diskutiert und gesprochen 
werden. Zunächst ist ein Treffen pro Monat vorgesehen, bei Be-
darf kann es auch geändert werden. Es werden keine Vorträge 
gehalten, die Themen sollen von den Teilnehmern selbst be-
stimmt werden. Das erste Treffen soll etwa Mitte-Ende März 
stattfinden. Den genauen Termin erfahren Sie im März-Heft des 
“Stadtgeflüsters“ oder unter Tel. 05505/2032.

                                             Herbert Heere, Stadtheimatpfleger

HETTENSEN, AUSWEISUNG EINER TEMPO-30-ZONE

Die schriftliche Anordnung vom Landkreis Northeim, der Unte-
ren Straßenverkehrsbehörde, über die Ausweisung einer 30 
Km/h-Zone für das sog. „Mühlenviertel“, d.h. für die Straßen 
Mühlenweg, Mühlengarten, 
Mühlenberg, Sauere Plecke 
und Sonnenweg ging bei der 
S t a d t  H a r d e g s e n  a m 
08.01.2020 ein. Die entspre-
chende Beschilderung wird 
nach Lieferung der erforderli-
chen Schilder zeitnah aufge-
stellt.

Februar 2020
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1. SÜDNIEDERSÄCHSISCHER BURGENTAG 
VOM 21.09.2019; 
RÜCKBLICK, ERGEBNISSE UND AUSBLICK

Rückblick

Am 21.09.2019 hatte die Stadt Hardegsen zum 1. Südnieder-
sächsischen Burgentag in das fast 700 Jahre alte Muthaus ein-
geladen. 

Insgesamt rund 60 Gäste waren aus Nah und Fern angereist, 
darunter mit der weitesten Anreise der an der Geschichte der 
Katlenburg interessierte Burgenforscher Ernst-August Heese 
aus dem schweizerischen Luzern.

Das Programm der ersten südniedersächsischen Fachtagung 
dieser Art bot einen sehr interessanten Spannungsbogen und 
beleuchtete viele Facetten zum Thema Burgen und Schlösser, 
Gutshöfe und Rittergüter als verbindendes regionales Element.

Bürgermeister Michael Kaiser lenkte in seiner Begrüßung die 
Aufmerksamkeit auf das hohe Potential einer südniedersächsi-
schen Burgenlandschaft zur Schaffung einer regionalen Identi-
tät in der Kulturlandschaft Südniedersachsens. Er betonte, dass 
der „Mythos Burg“ die Menschen bis heute fasziniere.

Landrätin Astrid Klinkert-Kittel unterstrich die Bedeutung der Ver-
anstaltung für den Landkreis Northeim und wies auf den Erhalt 
des baukulturellen Erbes als wichtiges und lebendiges Zeugnis 
der Geschichte in der Region hin. Sie begrüßte, dass die Stadt 
Hardegsen mit dem 1. Südniedersächsischen Burgentag die In-
itiative ergriff und sicherte ihre Unterstützung zu.

Auf dem Programm standen am Vormittag abwechslungsreiche 
Fachvorträge zu sehr unterschiedlichen Themen, die für Eigner, 
Verwalter und Nutzer von Burgen und Schlössern ebenso, wie 
für Experten aus der Burgenforschung und der Denkmalpflege, 
wie auch für die Öffentlichkeit von großem Interesse waren.

Die Moderation hatte Dirk Puche von der Planungsgruppe Pu-
che, Northeim, übernommen, der u.a. die Altstadtsanierung in 
Hardegsen begleitet und gemeinsam mit Hajo Brudniok schon 
vor einigen Jahren die Idee eines Burgentages entwickelt hatte. 
In seiner Einleitung fragte er nach den Gründen, wie Burgen, 
Schlösser und Güter mit Rückblick auf die Geschichte Anzie-
hungspunkte und Frequenzbringer werden können, wie regio-
nale Kooperationen und Revitalisierungen bis hin zu gemeinsa-
men Marketingstrategien erfolgen können.

Den Auftakt machte Benjamin Rudolph von SUM Monumentum 
aus Weimar, der den Gästen die jüngsten Entdeckungen und Er-
kenntnisse zur Tagungsstätte, dem Muthaus Hardegsen darleg-
te. Die Gäste waren von der Güte dieses hochkarätigen Bau-
denkmals beeindruckt.

Nach dieser Einstimmung erläuterte Dr. Markus Blaich vom Nie-
dersächsischen Landesamt für Denkmalpflege die heutigen mo-
dernsten Techniken und Arbeitsweisen in der Baudenkmalpfle-
ge zur Bestimmung von Burganlagen.

„Alt trifft Neu“ lautete der Themenkomplex, der die Brücke zwi-
schen der Baukunst des Mittelalters und heutigen Nutzungs-
konzepten aufzeigte. An konkreten Beispielen wurde von Dr. He-
ribert Sutter vom Thüringischen Landesamt für Denkmalpflege 
das Thema der Barrierefreiheit in historischen Burgmauern er-
läutert.

Für die „Punkt 4 Architekten“ aus Kassel stellte Christian Ber-
nard am Beispiel der Burg Wertheim dar, wie moderne Architek-
tur eine harmonische und ästhetische Verbindung mit mittelal-
terlichen Baustrukturen eingehen kann und neue Nutzungskon-
zepte in der Gastronomie verwirklicht werden können.

Den Abschluss der Fachvorträge bildete die Vorstellung der 
„Grimmheimat Nordhessen“ durch die Projektmanagerin Ellen 
Kabelitz. Sie zeigte die Beteiligten eindrucksvoll auf, welche tou-
ristischen Potentiale mit dem Thema „Burgen und Schlösser“ in 
Nordhessen erschlossen wurden, von denen alle Beteiligten pro-
fitieren.

Nach einem gemeinsamen Mittagsimbiss im Gewölbekeller, 
den die „Burgschenke“ angerichtet hatte, bildete ein Auftritt der 
Spielleute des Burgfestes mit dem Herold des Nordischen 
Marktvolkes an der Spitze den Auftakt, um schwungvoll in das 
Nachmittagsprogramm zu starten.

In drei Workshops befassten sich die Teilnehmer*innen mit un-
terschiedlichen Aspekten zum Themenkomplex Burgen und 
Schlösser, von den Entwicklungsmöglichkeiten für das Hardeg-
ser Muthaus bis zur regionalen Kooperation zur Etablierung ei-
ner Regionalmarke.

„Hardegser Erklärung“

Zum Abschluss des Burgentages einigten sich alle Teilneh-
mer*innen einmütig auf die „Hardegser Erklärung“, einem 10-
Punkte-Programm, um die Arbeit auf dem Weg zur Burgenland-
schaft Südniedersachsen zielgerichtet fortzusetzen.

Ausblick

Bürgermeister Uwe Ahrens wurde die „Hardegser Erklärung“ in 
einer Schatulle überreicht, wird er doch zum 2. Südniedersäch-
sischen Burgentag auf die Katlenburg einladen.

Mit dem Südniedersachsenbüro des Amtes für regionale Lan-
desentwicklung wurde bereits Kontakt aufgenommen, um die 
strukturierte Vorgehensweise zur Einbindung der regionalen Ak-
teure abzustimmen. Hierbei bestehen bereits Orientierungshil-
fen, wie sie die „Grimmheimat Nordhessen“ oder auch das 
„Fachwerk Fünfeck in Südniederachsen“ aufgezeigt haben.

Es gilt vor allem, das Bewusstsein für Burgen und Schlösser in 
unserer Kulturlandschaft zu schärfen, die Synergien einer regio-
nalen Zusammenarbeit aufzuzeigen und miteinander die u.a. 
touristischen Potentiale einer Burgenlandschaft Südnieder-
sachsen gemeinsam zu nutzen.

Herzlicher Dank

Ein herzlicher Dank geht an die zahlreichen Sponsoren und För-
derer des 1. Südniedersächsischen Burgentages in Hardegsen, 
ohne deren Unterstützung die allseits gelobte Fachtagung nicht 
möglich gewesen wäre.

Ebenso ist der Planungsgruppe Pu-
che, insbesondere Dirk Puche und No-
ra Buhl ausdrücklich für ihr Engage-
ment, ihre professionelle Arbeit und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zu danken.

Februar 2020
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Allen Fachreferenten aus drei Bundesländern ist beson-
derer Dank für ihre unkomplizierte und kompetente Mit-
gestaltung des 1. Südniedersächsischen Burgentages 
als allseits ausdrücklich wertgeschätzte Fachtagung aus-
zusprechen. Ebenso ist allen Teilnehmer*innen für Ihr In-
teresse und ihre engagierte Mitarbeit in den Themen-
workshops zu danken.

Schließlich geht ein herzliches Dankeschön an das hoch-
motivierte Team der Stadtverwaltung, das die Veranstal-
tung hervorragend organisiert hatte.

Burgfest

Der 1. Südniedersächsische Burgentag war eingebettet 
in ein dreitägiges Burgfest. Veranstalter des Burgfestes, 
das im oberen Bereich des Kurparks oder besser des 
„Burggartens“ stattfand war das „Nordische Marktvolk“ in 
Kooperation mit der Stadt Hardegsen. Die stimmungs-
volle Kulisse der Burganlage mit dem Muthaus bildete 

den perfekten Rahmen und ließ mittelal-
terliches Markttreiben lebendig werden. 
Mit Einbruch der Dunkelheit verzauber-
te das Lager der Marktleute Groß und 
Klein beim Umtrunk am Lagerfeuer. 

Der Besucherzuspruch war für das 1. 
Burgfest noch etwas verhalten, doch darf schon heute 
verkündet werden, dass es im Jahre 2020 wieder ein drei-
tägiges Burgfest geben wird, das einen festen Platz im 
Terminkalender bekommen sollte.

Großes Burgfest mit Mittelaltermarkt 2020

Vom 11. bis 13. September 2020, dem „Tag des offenen 
Denkmals“ wird das „Nordische Marktvolk“ den gesam-
ten Kurpark in einen großen Mittelaltermarkt mit Heerla-
ger verwandeln. Örtliche Akteure sind herzlich eingela-
den, sich zu beteiligen.

Kontakt:
Stadt Hardegsen, Fachbereich III, 
Andrea Trapp, Tel.: 05505/503-61, 
E-Mail: trapp@hardegsen.de

Februar 2020



Mobilität
o Verzichten Sie auf Flugreisen.
o Gehen Sie häufiger mal zu Fuß oder 

fahren mit dem Rad.
o Nutzen Sie die Sollingbahn oder die 

RB-Linie 220 Richtung Northeim 
oder Gö�ngen und den öffentlichen 
Fernverkehr.

o Bilden Sie Fahrgemeinscha�en.

Essen
o Kaufen Sie nur so viele Lebensmi�el wie 

Sie verzehren können.
o Bereichern Sie Ihren Speiseplan mit 

vegetarischen und veganen Gerichten 
und Speisen.

o Kaufen Sie am Freitag von 14 bis 18 Uhr 
auf dem Wochenmarkt oder bei den 
lokalen Bauern regionale und saisonale 
Produkte.

o Probieren Sie, ob Lebensmi�el noch 
genießbar sind, auch wenn das 
Mindesthaltbarkeitsdatum abgelaufen 
ist.

o Pflanzen Sie Gemüse und Kräuter in 
Ihrem Garten oder auf dem Balkon.Biodiversität

o·Prüfen Sie, ob Sie blühende 
Pflanzen in Ihrem Garten oder auf 
dem Balkon pflanzen können.

o Verzichten Sie auf Pes�zide.
o·Kaufen Sie Lebensmi�el aus 

ökologischem Anbau.

Finanzen
o Legen Sie Ihr Geld nachhal�g und unter 
Wahrung der Menschenrechte an.

Energie
o Prüfen Sie, ob Sie die Temperatur in Ihren 

Räumen (teilweise) senken können.
o Prüfen Sie, ob Sie sich an der Erzeugung 

erneuerbarer Energien beteiligen können.
o Wechseln Sie zu Ökostrom.

Wir wünschen Ihnen und allen Menschen auf 
der Welt ein gesundes und friedliches Jahr 
2020, in dem nachhal�ge Entwicklung 
entschlossen auf den Weg gebracht wird.
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GESTALTUNG LINDENPLATZ / VOR DEM TORE

In der 25. Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung, Bauen 
und Umwelt vom 19.09.2019 wurde die Entwurfsplanung (s. 
Plan) der „Umgestaltung Lindenplatz Hardegsen“ beschlossen. 
Vorausgegangen war eine Beteiligung der Anlieger des Areals 
„Lindenplatz/Vor dem Tore“ im Juni 2019 sowie eine Öffentlich-
keitsbeteiligung Ende August 2019. Alle Veranstaltungen wur-
den sehr gut besucht und viele Hinweise, Bedenken und Anre-
gungen wurden in die Planung mit aufgenommen.  

Zwischenzeitlich wurde bereits die Ausführungsplanung vom be-
auftragen Planungsbüro „Schöne Aussichten“ aus Kassel vor-

bereitet. Bevor die Ausschreibung aller durchzuführenden Ar-
beiten erfolgen kann, muss noch die Auswahl des Naturstein-
pflasters, die Ersatzbepflanzung der Ahorn-Bäume und die Fest-
legung d es Mobiliars (Sitzbänke) abschließend vom Ausschus-
ses für Stadtplanung, Bauen und Umwelt und dem Sanierungs-
beirat „Vor dem Tore“ erfolgen. Die finale Beratung findet in der 
Sitzung am Donnerstag, 13.02.2019, statt. Danach werden die 
Leistungen ausgeschrieben, so dass möglichst im April/Mai 
2020 mit der Umgestaltung des Areals „Lindenplatz / Vor dem To-
re“ begonnen werden kann. 

NEUER ZAUN UND TORE FÜR FRIEDHOF HARDEGSEN

In der Zeit vom 04. bis 11. November 2019 ist am Friedhof Har-
degsen der 1. Abschnitt der Einfriedung entlang des „Hohlwe-
ges“ erneuert worden. Auf einer Länge von 86 Metern wurde der 
abgängige Maschendrahtzaun durch einen Doppelstabmatten-
zaun ersetzt. Weiter wurden die drei Tore ausgewechselt. In Vor-
bereitung dessen musste zunächst der Böschungsbewuchs ent-
fernt und in den Hanglagen die Böschung neu angefüllt und be-

festigt werden. Im Frühjahr wird ein weiterer Zaunabschnitt von 
etwa 30 Metern Länge erneuert. Auf dem Plan sieht man, durch 
eine durchgängige grüne Linie dargestellt, den bereits erneuer-
ten Bereich. Die gestrichelte grüne Linie stellt den geplanten Ab-
schnitt dar. Insgesamt werden 205 Meter Zaun zu erneuern 
sein. Neben der Eigenleistung des Bauhofes für Pflanzenrück-
schnitt und Böschungsbefestigung wurden bislang 10.500 Euro 
investiert.

WIR SUCHEN REINIGUNGSKRÄFTE  (w/m/d)

Für die Reinigung als Vertretung in diversen Einrichtungen der 
Stadt Hardegsen suchen wir per sofort zuverlässiges Personal. 
Mobilität und Flexibilität sind wegen der oftmals kurzfristigen Ter-
mine notwendig. 

Das Arbeitsverhältnis beruht auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung und wird nach Tarif entlohnt. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Personalamt der Stadt 
Hardegsen unter Telefon: 05505-503-17.

Februar 2020
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HARDEGSER VERANSTALTUNGSKALENDER 
FÜR DAS JAHR 2020

Um auch in diesem Jahr möglichst wieder alle Veranstaltungs-
termine im „Hardegser Stadtgeflüster“ und auf der Internetseite 
der Stadt Hardegsen (www.hardegsen.de) veröffentlichen zu 
können, wird um Ihre Mithilfe gebeten. Die Vereine, Verbände, 
Organisationen und andere Personen füllen bitte für jede Veran-
staltung einen Erfassungsbogen aus. Damit wird den Veranstal-
tern, Gästen, Bürger*innen ein Überblick ermöglicht über die Ak-
tivitäten der Stadt Hardegsen. Des Weiteren ist es so möglich, 
die Veranstaltungen termingerecht zu platzieren und im Vorfeld 
offensichtliche Terminüberschneidungen zu vermeiden. Den 

Bürger*innen wird ihre Terminplanung erleichtert, wenn sie 
schon frühzeitig den Termin, Ort, Zeit und weitere Angaben er-
fahren. Dadurch könnten Sie für ihre Veranstaltung eine größe-
re Anzahl von Besucher*innen erreichen. 

Es wird gebeten, die Erfassungsbögen per E-Mail 

(info@hardegsen.de), per Fax (05505/503-33), per Post oder 
persönlich abzugeben.

Bei Rückfragen können Sie sich gern an die Stadtverwaltung, 
Tel.: 05505/503-11 (Fr. Engelhardt) wenden.

Für Ihre Mithilfe möchte ich mich schon jetzt recht herzlich be-
danken.

Februar 2020
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DER RUNDE TISCH WIRD 5 JAHRE ALT!!

Einladung zum Geburtstagsbuffet

Der „Runde Tisch für Flüchtlingsbegleitung in Hardegsen“ lädt 
anlässlich des 5. Geburtstages zu einem internationalen Büfett 
ein. Um ein möglichst großes internationales Büffet genießen zu 
können, bringt Jede(r) etwas zum Essen und eigenes Geschirr 
mit. Getränke werden gestellt. Das Ganze findet am Sonntag, 
23.Februar 2020 ab 12.00 Uhr, im Muthaus der Burg Hardeg. 
statt. Wir möchten gern gemeinsam mit allen Beteiligten ein gro-
ßes internationales Buffet genießen. Umrahmt von schöner Mu-
sik wünschen wir uns interessante Begegnungen, Gespräche 
und kulinarische Gaumenfreuden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Der Bürgermeister Michael Kaiser und Pastor Bernd Ranke

LUTTERHAUSEN, NEUWAHL DES ORTSRATES

Aufgrund des Rücktrittes von 4 Ortsratsmitgliedern des Ortsra-
tes Lutterhausen ist der Ortsrat mit dem Zeitpunkt der Sitzung 
vom 06.12.2019, in der über den Rücktritt entschieden wurde, 
aufgelöst.

Die Neuwahl des Ortsrates Lutterhausen findet am Sonntag, 
den 22.03.2020 in der Zeit von 08.00 – 18.00 Uhr statt.

Seitens der Stadt Hardegsen wird ausdrücklich zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen für die Ortsratswahl in Lutterhausen auf-
gefordert.

Die Wahlvorschläge sind möglichst frühzeitig, spätestens am 
17.02.2020 – 18:00 Uhr, beim Wahlleiter der Stadt Hardegsen, 
Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen einzureichen. Informationen 
zu den Wahlvorschlägen und die notwendigen Vordrucke kön-
nen bei der Wahlleitung unter der Telefonnummer 05505/503-
31 kostenlos angefordert werden.

Auf die Wahlbekanntmachung vom 10.01.2020, die auf der Ho-
mepage der Stadt Hardegsen veröffentlicht ist, wird hingewie-
sen.

Der Gemeindewahlleiter

ERTINGHAUSEN, DB NETZ AG ERSATZNEUBAU EÜ KOB-
BEKEBACH-BAHNSTRECKE - AUSGLEICHS- UND ER-
SATZBEPFLANZUNGEN - DIEBSTAHL ALLER OBSTBÄU-
ME

Bereits am 18.09.2019 fand ein Ortstermin an der Baustelle des 
Bahnbauprojektes „Ersatzneubau Eisenbahnüberführung Kob-
bekebach, Bahnstrecke 2975 in Ertinghausen“ zusammen mit 
dem umweltfachlichem Bauüberwacher der DB Fahrwegdien-
ste GmbH, dem mit dem Bauvorhaben beauftragten Unterneh-
men, der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Nort-
heim und der Stadt Hardegsen statt. Dabei wurden Standorte 
für die Ersatzpflanzungen für die Baumaßnahme von insgesamt 
20 standorttypischen heimischen Bäumen (Eichen u.a.) 
und Obstbäumen festgelegt. Es wurde vereinbart, dass die Er-
satzbepflanzungen der Eichen vor Ort in Ertinghausen und die 
Pflanzung der Obstbäume im Stadtgebiet im Bereich „Mittlerer 
Schönenbergsweg – Richtung Lichtenborn“ Ende des Jahres 
2019 erfolgen soll. 

Am Montag, 16.12.2019 war es dann soweit und alle Bäume wur-
den von der Baumschule Rohde aus Moringen fachgerecht vor 
Ort gepflanzt. Bei den Obstbäumen handelt es sich um 10 Ap-
felbäume und 4 Birnenbäume, die bei idealem Pflanzwetter 
gesetzt wurden (s. Bilder). Alle Beteiligten freuten sich sehr über 
die witterungsbedingte „rechtzeitige“ und gute Pflanzaktion, die 
allen Bürger*innen zu Gute kommt - ein schönes Weihnachtsge-
schenk!

Doch leider währte die Freude nicht lang. Am Donnerstag, 
02.01.2020, musste festgestellt werden, dass alle 14 Obstbäu-
me komplett mit Pflanzhilfe (Pflanzpfosten) entfernt wur-

den. Der Stadt Hardegsen ist ein Schaden in Höhe von 
3.800,00  € entstanden. Die Stadt Hardegsen stellte bereits 
Strafantrag.

Das Entsetzen über den Diebstahl aller 14 Bäume ist groß. Der 
zuständige umweltfachliche Bauüberwacher der DB aus Han-
nover, Herr Dieter-Johannes Raffel, sagte hierzu: „Es macht 
mich als umweltfachlichen Bauüberwacher (und Kümmerer) 
sehr traurig, dass kriminelle Menschen auch vor solchen Straf-
taten (Diebstahl) heute nicht mehr zurückschrecken!“

Februar 2020
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.02.
Irma Beck aus Gladebeck   82 Jahre
Gertrud von Pein aus Hardegsen  82 Jahre
02.02.
Karl Wilhelm Probst aus Ellierode  80 Jahre
Ingrid Zimmermann aus Hardegsen  80 Jahre
Käte Rabe aus Hardegsen   82 Jahre
Walter Biermann aus Hardegsen  86 Jahre
Ilse Kühne-Backhauß aus Hardegsen 99 Jahre
04.02.
Ursula Wenzel aus Ellierode  91 Jahre
05.02.
Günter Wandrei aus Hardegsen  80 Jahre
Brunhilde Brodkorb aus Asche  87 Jahre
06.02.
Irma Kumpe aus Gladebeck  82 Jahre
Gerda Neitzel aus Asche   84 Jahre
Karl-Heinz Klinge aus Ellierode  90 Jahre
Irmgard Witt aus Hardegsen  90 Jahre
07.02.
Olga Magerkorth aus Hardegsen  81 Jahre
Erika Kreitz aus Ellierode   84 Jahre
Hildegard Just aus Hardegsen  94 Jahre
09.02.
Marianne Münchberg aus Hardegsen 84 Jahre
10.02.
Roswitha Jaworek aus Ellierode  80 Jahre
11.02.
Horst Schelper aus Hardegsen  82 Jahre
12.02.
Horst Frische aus Hardegsen  80 Jahre
Gudrun Schuster aus Asche  81 Jahre
Emmy Hoppe aus Hardegsen  82 Jahre
Elisabeth Herre aus Hardegsen  88 Jahre
Willi Domke aus Hardegsen  92 Jahre
13.02.
Walter Jeske aus Hardegsen  81 Jahre
Lisa Beinhauer aus Hardegsen  88 Jahre
Elisabeth Vahldieck aus Hardegsen  94 Jahre
14.02.
Gerhard Engelhardt aus Gladebeck  85 Jahre
15.02.
Lydia Lesemann aus Hardegsen  82 Jahre
Elsa Kasten aus Hardegsen  88 Jahre
16.02.
Ilse Lücke aus Hardegsen   96 Jahre
Elli Kraft aus Hardegsen   99 Jahre
17.02.
Wilhelm Wüstefeld aus Üssinghausen 81 Jahre
Regina Below aus Hardegsen  82 Jahre
Johannes Lecke aus Hardegsen  85 Jahre

18.02.
Heidemarie Vollmuth aus Hevensen  80 Jahre
Christa Garz aus Gladebeck  95 Jahre
19.02.
Gerlinde Bergmann aus Hevensen  80 Jahre
Renate Biermann aus Hardegsen  81 Jahre
Ingeborg Gippert aus Lutterhausen  84 Jahre
Ruth Baumann aus Hardegsen  87 Jahre
20.02.
Rita Mühle aus Hettensen   81 Jahre
Ursula Zinserling aus Hardegsen  81 Jahre
21.02.
Irmgard Wienecke-Töpperwien aus Hettensen 83 Jahre
Heinz Cartschau aus Hardegsen  86 Jahre
22.02.
Klaus Rinne aus Hardegsen  81 Jahre
Irmtraut Kiesel aus Hardegsen  92 Jahre
Magdalene Schlemme aus Trögen  92 Jahre
Hermann Horst aus Hardegsen  93 Jahre
23.02.
Karl-Georg Zappel aus Lutterhausen 91 Jahre
24.02.
Gundula Bartels aus Asche  83 Jahre
Jutta Rieger aus Hardegsen  85 Jahre
Anneliese Schnell aus Hardegsen  87 Jahre
25.02.
Johanna Jahn-Wallesch aus Hardegsen 82 Jahre
Erika Mehnert aus Hardegsen  95 Jahre
26.02.
Carl Wiegmann aus Gladebeck  82 Jahre
Heinrich Schaper aus Hardegsen  83 Jahre
Walter Albrecht aus Lutterhausen  85 Jahre
27.02.
Helma Henkel aus Hardegsen  81 Jahre
Hans-Heinz Schuster aus Asche  82 Jahre
Rudolf Mühlenweg aus Gladebeck  85 Jahre
Helmut Gause aus Hettensen  87 Jahre
28.02.
Wilhelm Falke aus Üssinghausen  83 Jahre
29.02.
Christa Büge aus Hardegsen  84 Jahre 

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglich-
keit ein, folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilun-
gen zu widersprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als 

Familienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und El-
tern minderjähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffent-
lichen-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt 
nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
der jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden ( § 42 
Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 
Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mit-
glieder parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Be-
werbern für diese sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 
2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-

wehr  zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
zum freiwilligen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c 
Abs. 1 des Soldatengesetzes – SG) von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen 
wollen, teilen Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bür-
gerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.01.
(Redaktionsschluss)

Februar 2020
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TSV GLADEBECK

Abt. Tischtennis

Damen:  Die Damen standen vor dem Rückrundenauftakt in der 
Kreisliga auf dem 3. Tabellenplatz. Im Kreispokal überwinterten 
sie im Achtelfinale und treffen demnächst auf Jahn Hemeln.

 TSV Damen – SV Lütgenrode 6:0 

1x Frerking/Kassau, 2x Mickisch, 2x Frerking und 1xKassau

1.Herren: Die 1.Herren beendeten die Hinrunde in der 2. Kreis-
klasse auf Rang 7. Im Sollingpokal überwinterte das Team im 
Achtelfinale und trifft dort demnächst auf den SV Harriehausen 
II.

Auftaktgegner in der Rückrunderunde ist der TSV Sudheim .

2. Herren: Die 2.Herren schloss die Hinrunde als Herbstmeister 
in der 4. Kreisklasse ab. Im Pokal steht die Mannschaft im Ach-
telfinale und trifft in Kürze auf den TSV Odagsen III.

Das Auftaktspiel der Rückrunde bestreitet das Team gegen die 
SSG Trögen/Üssinghausen III

3. Herren: Als Tabellen-10. beendete die Mannschaft in der 
4. Kreisklasse.

Im Pokal ist die Mannschaft nicht mehr vertreten.

Das Auftaktspiel der Rückrunde konnte mit dem ersten Saison-
sieg erfolgreich gestaltet werden.

 TSV 3. Herren – TSV Elvershausen IV 7:2

1x Bönig/Weissgerber, 2x Bönig, 2xWeissgerber, 1x Pawelz 
und 1x Wiechert

Wer ausführlichere Berichterstattung über Mail wünscht, 
schreibt uns diesen Wunsch an glaaksche(at)t-online.de

Einfach den Wunsch „Berichterstattung TSV Tischtennis“ ver-
merken.

Februar 2020
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GLADEBECK

Gladebeck hat gewählt!

Am 04.01.2020 fand die Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Gladebeck statt. Unter der Leitung vom stellvertretenden 
Ortsbrandmeister Jannik Pawelz wurde aus dem vergangenem 
Jahr 2019 berichtet.

Wie in jedem Jahr standen wieder viele Dienst- und Ausbil-
dungsstunden auf dem Dienstplan. Es konnten auch wieder 7 
Lehrgänge mit Erfolg absolviert werden. 

Pawelz bedankte sich bei allen Kameradinnen und Kameraden 
für die geleistete Arbeit im vergangenem Jahr. 

Als großer Punkt stand die Wahl eines Ortsbrandmeisters auf 
der Tagesordnung. Die Wahl, geleitet durch Abschnittsbrand-
meister Axel Meyer und Stadtbrandmeister Thomas Pleßmann, 
konnte Wilhelm Busse für sich entscheiden und wurde zum neu-
en Ortsbrandmeister gewählt. 

Auch Ehrungen und Beförderungen standen an. Geehrt wurden 
die Ehrenmitglieder Herbert Engelhardt und Volker Abstoß für 
50-jährige Mitgliedschaft, Gerhardt Schlote für 60-jährige Mit-
gliedschaft sowie Adolf Hampe für 70 -jährige Mitgliedschaft. Zu-

dem wurden auch einige Mitglieder aus der fördernden Abtei-
lung geehrt. Mit Stolz konnten wir folgende Mitglieder befördern: 

Lisa-Marie Niewa  zur Oberfeuerwehrfrau 
Felix Jacobi  zum Oberfeuerwehrmann 
Mark Wisotzki  zum Hauptfeuerwehrmann 
Jannik Pawelz  zum Löschmeister 

Geehrte und Beförderte 
Kameradinnen und 
Kameraden

von links Stadtbrandmeister Thomas Pleßmann, 
gewählter Ortsbrandmeister Wilhelm Busse, 
stellvertretender Ortsbrandmeister Jannik Pa-
welz & Abschnittsbrandmeister Axel Meyer 

ORTSFEUERWEHR GLADEBECK

Liebe Gladebeckerinnen, liebe Gladebecker,

vielen Dank für Eure Unterstützung! 

Am heutigen Samstag (11.01.2020) waren wir in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr mit insgesamt 16 Mitgliedern der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr Gladebeck in der Ortschaft fleißig 
und aktiv. 

Wie es in vielen Ortschaften auch eine Art Brauch ist, haben wir 
nunmehr ebenso eine Veranstaltung dieser Art in unserer schö-
nen Ortschaft Gladebeck ins Leben gerufen. 

Das Angebot, den Weihnachtsbaum abholen zu lassen, wurde 
sehr gut von vielen Einwohnerinnen und Einwohnern angenom-
men. Und gleichzeitig hatten auch die Kinder und Jugendlichen 
viel Spaß, so dass wir nun jedes Jahr erneut die Weihnachts-
baumaktion veranstalten und anbieten wollen. 

Neben einer Spende zur Stärkung und für das leibliche Wohl an 
diesem Tag, wurden wir auch durch einige Spenden und Auf-
merksamkeiten der Einwohnerinnen und Einwohner der Ort-
schaft Gladebeck unterstützt. Diese kommen nun der Jugend-
arbeit zu Gute. 

Hierfür recht herzlichen Dank auch im Namen der Kinder und Ju-
gendlichen.                          Feuerwehr Gladebeck, Busse 

VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN 
GLADEBECK E. V.

Plattdeutsch darf nicht untergehen!!!

Wir treffen uns in der Wintersaison jeden 2. Montag im Monat.

Der nächste Termin ist am 10. Februar 2020 um 16.30 Uhr im 
Gasthaus "Zum Krug" in Gladebeck in der Bauernstube.

Wir sprechen über "Dies und Das" − was uns auf plattdeutsch 
nicht leicht fällt −, lesen Geschichten, wobei Vergleiche zur heu-
tigen Lebensweise mit der aus früheren Zeiten besprochen wer-
den.

Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr  Donnerstag  10.00 - 13.00 Uhr Freitag 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr     15.30 - 18.00 Uhr    15.30 - 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 10.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Unser Angebot 
     im Februar:

Alles zum 

1/2 Preis!

Februar 2020
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AWO HARDEGSEN

Der erste AWO-Treff 2020 im Burgstall war als Spielen-
achmittag angesagt und machte allen Teilnehmerinnen 
viel Spaß.

Beim Bingo verging die Zeit wie im Flug.

Es wurde auch mit großer Freude die neue Rollator-
Rampe „eingeweiht“, die nun für einen barrierefreien Zu-
gang der Räume im Burgstall sorgt.

Die Stadt Hardegsen als Eigentümerin des Gebäudes 
hat diese noch kurz vor Jahresschluss dankenswerter 
Weise installiert.

Nun steht weiteren AWO-Treffs im Burgstall nichts im 
Weg. Die nächsten Zusammenkünfte sind im Februar 
am 4.2. und am 18.2., jeweils um 15 Uhr.

Gäste sind willkommen!    H. Hoppe

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER IN HARDEGSEN 
2. TEIL

Die Erfolgsveranstaltung ging weiter und zwar im Burgbad, mit 
Feuerstellen, im Eingang mit Lichterketten, Kerzen, erst Trom-
petenklänge und danach eine Weihnachtsgeschichte bei lecke-
ren Schmalzbroten, Keksen und Glühwein, im Gemeindehaus 
wurde es  zu einem gemütlich Nachmittag der Diakoniestation, 
beim Parketthandel Moews war es herrlich gemütlich bei Warm-
getränken zwischen den Naturholzprodukten, die Stadt Hardeg-
sen bot im Bürgerpark gleich zweimal die Feuerzangenbowle an 
– einmal auf Leinwand − einmal aus der Tasse und in was für ei-
ner besonderen Lichterzauberatmosphäre, die Praxis Wiechert 
wurde bei Kaffee und Kuchen besichtigt, der Hardegser Sport-
verein lud ein und alle Besucher konnten sich an den sensatio-
nellen Tänzen der Hardegser Tanzmäuse erfreuen. Den perfek-
ten Abschluss des lebendigen Adventskalenders war das Kon-
zert in der Mauritiuskirche, eine ganz besondere Gesang- und In-
strumentalvorführung.

So, war doch gar nicht so schwer! Geschafft, zufrieden und total 
begeisternd, was unsere Gastgeber aus Hardegsen auf die Bei-
ne gestellt haben. Vielen, vielen Dank allen Ausrichtern und al-
len Besuchern der Veranstaltungen!!!! Die Vorweihnachtszeit 
dient als eine Zeit der Begegnung, des Gesprächs und das di-
rekt hier vor Ort in Hardegsen. Mit einem kleinen Sparziergang 
konnten die Orte minutenschnell erreicht werden und überall 
war einfach nur gute Stimmung bei guter Laune. Das Wetter war 
perfekt. Wir setzen diese Aktion natürlich auch in diesem Jahr 
fort. Jedermann, der mitmachen möchte kann sich ab sofort an-
melden. Anmeldungen nimmt Monika Bauer Tel. 05505 – 2404 
sehr gerne entgegen. Zögern Sie nicht, melden Sie Ihren Termin 
an, denn einige Termine sind schon vergeben. Zeitplan: Leben-
diger Adventskalender: Montag, den 30. November bis max. 
Mittwoch, 23. Dezember 2020!

Februar 2020
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DER SOVD-ORTSVERBAND HARDEGSEN 
HÄLT AM SAMSTAG, 15.02.2020 SEINE 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG AB

Am Samstag, 15. Februar um 15.00 Uhr be-
ginnt die Mitgliederversammlung im Club-
raum des Hotels Illemann in Hardegsen.

Nach Begrüßung und Grußworten wird der 
Vorstand seinen Jahresbericht abgeben. Es 
gibt aus dem Ortsverband und seinen Aktivitä-
ten einiges Positives zu berichten. Turnusge-
mäß steht in der Versammlung die Wahl des 
Vorstandes an. Ebenfalls auf dem Programm 
steht die Ehrung langjähriger Mitglieder und 
ehrenamtlich Tätiger im Ortsverband. Frau 
Kulp, Frauensprecherin des Kreisvorstandes 
Northeim wird ein Kurzreferat zu sozialpoliti-
schen Themen halten.

Neben den Punkten der Tagesordnung wird 
genügend Zeit für Kaffee und Kuchen und 
dem Gedankenaustausch sein.

Wer für die Teilnahme an der Versammlung ei-
ne Fahrgelegenheit benötigt, wende sich bitte 
an:
Eberhard Dreiwes, Telefon 5898 oder 
Otto Fischer, Telefon 5383.

Februar 2020
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HARDEGSER SPORTVEREIN VON 1872 E.V.
ABTEILUNG SCHWIMMEN

Lara Wiegmann und Niklas Redeker sind seit kurzen stolze Be-
sitzer einer Trainer C Lizenz Schwimmen >Fachspezifisch 
Breitensport<. Alles begann 2017 mit einer Sportassistenten-
Ausbildung in Hildesheim – Himmelstür des mit 96 Stunden dau-
ernden umfassenden Spektrums. Im darauf folgenden 2018 fan-
den in der Sportakademie LSB Hannover die benötigten Auf-
baulehrgänge Teil 1 + Teil 2 in theoretischen und praktischen Ein-
heiten an zwei Wochenenden statt. Im vergangenen 2019 eben-
so. An der Landessportschule wurde der Abschlusslehrgang mit 
umfangreichen Modulen des Schwimmsport und der anstehen-
de Prüfung sowie einer Hospitation mit Bravour bestanden. Seit 
Dezember können Lara und Niklas ihr fachspezifisches Wissen 
in den einzelnen Trainingseinheiten ihren Schützlingen wieder-
geben.

Herzlichen Glückwunsch!    

Lara und Niklas mit der Anfängergruppe I + II

E-JUGEND DER JSG WEPER

Hallenbilanz 2019

Mit zwei Mannschaften trat die E-Jugend zur Hallenkreismeis-
terschaft an. Beide konnten sich nach jeweils zwei Turnieren für 
die Zwischenrunde qualifizieren. Auch wenn es teilweise etwas 
holprig lief, sind wir 2020 noch dabei.

Außerdem spielten wir noch fünf Einladungsturniere. Auch hier 
war man teilweise mit zwei Teams unterwegs. Unsere U11 kann 
dabei auf erfolgreiche Turniere zurückblicken. Mit zweimal 
Rang 2 und zwei Turniersiegen spielten wir starke Turniere. Vor 
allem bei den letzten Turnieren wurde das Zusammenspiel im-
mer besser. Höhepunkt war sicherlich das letzte Turnier in Mo-

ringen am 28.12. Wir haben keine Partie verloren und auch das 
Finale gegen Nörten souverän mit 3:1 gewonnen. 

Gegen den gleichen Gegner feierte man auch den zweiten End-
spielerfolg. Beim eigenen Turnier in Hardegsen am 14.12. hat-
ten wir aber im Finale auch eine Portion Glück und siegten erst 
im Neunmeterschießen.

Nun freuen wir uns auf den Hallenendspurt 2020.

Neue Trainingstops

Die E-Jugend 3 & 4 der JSG Weper freut sich über neue Trai-
ningspullover. Mit Unterstützung der Allianz-Agentur Andreas 
Zander, Gieboldehausen konnte die gesamte Mannschaft plus 
Trainer mit den Tops ausgestattet werden.                 C. Leibrich

hinten von links: N.Manshausen, F.Schwarz, T.Helmbrecht, 
J.Braun, J.Vogt, L.Randersen, S.Kurre, P.Leibrich
m.v.l.: F.Santiano-Toledano, F.Braun, M.Schmidt, M.Becker, 
D.Klöppner, T.Roselieb
v.v.l.: M.Warkentin, L.Koziol, L.Klemme, E.Budak

hinten von links: Marie Schmidt, Nico Gerke, Siad Kurre, Leon 
Koziol, Joshua Vogt, Arne Ostertag
v.v.l.: Florian Braun, Max Becker, Laurens Schnelle, Clemens 
Leibrich, Till Henke, Emil Budak, Lukas Pemp
liegend: Lukas Klemme

Februar 2020
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Februar 2020

HARDEGSEN BASKETS 07

Bereits am Nikolausabend haben die Hardegsen Baskets 07 ih-
ren Vereinsheld Jürgen Ober mit einer "feierlichen Trainings-
stunde" geehrt. Erschienen sind die aktiven Spieler, aber auch 
die Basketballer aus den 70-er Jahren, mit denen Jürgen selber 
erstmals Punkspiele bestritten hat. Jürgen ist seit über 44 Jah-
ren die treibende Kraft zunächst der Basketballabteilung des 
Hardegser Sportvereins und seit der Gründung in 2007 der er-
ste Vorsitzender der Hardegsen Basekts 07. Er ist immer noch 
unermüdlich bei der Förderung der jüngsten Spieler durch die 
aktive Kooperation mit der Grundschule in Hardegsen, Einrich-
tung einer FSJ-Stelle aber auch ganz praktisch durch die An-
schaffung der absenkbaren Seitenkörbe für die Halle. Als Kin-
der- und Jugendcoach feierte er überregionale Turniererfolge 
und man konnte ihn das eine oder andere Mal mit seinen 
Schützlingen in der Pause eines BG-Spiels in der Sparkassena-
rena auf dem Parkett sehen, als sie einen Preis entgegennah-
men. Jürgen kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit, organi-
siert "3 gegen 3 - Turniere“, arbeitet aktiv in den Vereinsgremien 
des Niedersächsischen Basketballverbands und pflegt sehr gu-
te Beziehungen zu der Hardegser Stadtverwaltung. Das Wich-

tigste aber: Jeden Freitagabend trifft man ihn in der Halle auf 
dem Spielfeld, wo er den einen oder anderen jüngeren Spieler 
ins Schwitzen bringt. 

TREFFEN EHEMALIGER FUßBALLSPIELER 

DES HSV HARDEGSEN

Unser Treffen im Februar findet am Donnerstag, den 20. Febru-
ar statt. Wir treffen uns pünktlich um 14:30 Uhr vor dem Sport-
heim zur Abfahrt zum Grünkohlessen nach Trögen. Um vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten.

HARDEGSER SPORTVEREIN

Liebe Sportsfreunde,
am 21.03.2020 findet unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Wir suchen derzeit immer noch dringend:

Einen Sportwart und einen Jugendwart
Wenn ihr jemanden kennt oder selbst Interesse habt, kommt ger-
ne in der Geschäftsstelle vorbei und stellt Euch uns vor.

FÜNF HARDEGSER VEREINE UND ORGANISATIONEN 
STELLEN IHR VERANSTALTUNGSPROGRMM VOR.

In einem Flyer stellen die beteiligten Organisationen und Verei-
ne ihr Veranstaltungsprogramm für 2020 vor. 

Im Programm sind Themen, Veranstaltungsorte und Ansprech-
personen genannt.

Die Flyer werden bei den jeweiligen Mitgliedern verteilt und lie-
gen auch im Bürgerbüro der Stadt aus."
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VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN 
HARDEGSEN E.V. VON 1885

Auch im Jahr 2020 finden wieder die beliebten 
Klönnachmittage statt!

Zum 76sten Klönnachmittag, mit plattdeutschen 
Einlagen, laden wir alle Mitglieder, Freunde und I
nteressierte recht herzlich ein. Wir treffen uns Mittwoch, den 05. 
Februar 2020 von 15:00 bis 17:00 Uhr im „Hotel Illemann.“

Unser Thema lautet – Winterzeit – Geschichten am Kamin von 
unserem Heimatdichter Heinrich Sohnrey. Für kurze Beiträge 
aus den Reihen der Gäste würden wir uns freuen.

Ulla Zinserling                                            Brunhilde Friedebold

FELDMARKGENOSSENSCHAFT HETTENSEN

Zu der am Freitag, den 28.02.2020 um 19:00 Uhr im Landgast-
haus Büsing stattfindenden ordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Feldmarkgenossenschaft Hettensen werden alle Mit-
glieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung u. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit

2. Verlesen und Genehmigung des letzten Protokolls

3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung für Vorstand u. Kas-
senführer

5. Wahl der Kassenprüfer

6. Beschluss über Umlage 2020

7. Verschiedenes

Der Vorstand

FORSTGENOSSENSCHAFT HETTENSEN

Zu der am Freitag, den 07.02.2020 um 19:00 Uhr im Landgast-
haus Büsing stattfindenden ordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Forstgenossenschaft Hettensen werden alle Mitglieder 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift der letzten Ver-
sammlung

3. Kassenbericht
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Entlastung von Vorstand und Rechnungsführer
6. Holzeinschlag
7. Verschiedenes

Der Vorstand

Feldtorstraße 18   37186 Behrensen
Tel.: 0 55 03 / 91 56 51

eMail: info@boehme-maler.de

ökologische u. konventionelle Malerarbeiten
     dekorative Putzarbeiten, Farbgestaltung
         Vollwärmeschutz
             Bodenbeläge

Februar 2020
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LUST AUF BALL? 

Baseball & Softball für alle! 
Pioneers suchen weiter Verstärkung

Der Baseball- und Softball Verein Hevensen 1990 e.V. (BSV) ist 
weiterhin auf der Suche nach Verstärkung für seine Teams 
(U18, Herren und Mixed Softball). Jetzt bieten die Hevenser wie-
der Probetraining an. Die Pioneers sind ständig auf der Suche 
nach neuen Mitspieler*innen. Egal ob Nachwuchs oder Erwach-
sene. 

Was suchen die Pioneers? 

Sie suchen junge und junggebliebene Ballsportfreund*innen, 
die das Neue nicht scheuen oder das Alte wieder anfangen 
möchten. Jede und Jeder kann mitmachen. Der BSV Hevensen 
1990 e.V. ist seit 30 Jahren dabei. Über 250 Spielerinnen und 
Spieler haben in den letzten 30 Jahren das Jersey der Pioneers 
getragen. Warum also das Trikot im Schrank lassen? Und für je-

ne, die noch nie einen Baseball oder Softballball in der Hand hat-
ten? Warum nicht mal ausprobieren? Kinder und Jugendliche 
ab 8 Jahren sowie Erwachsene von 16 - 40 Jahren. (Anmerk.: 
Natürlich können auch Leute über 40 zu Ball und Schläger grei-
fen) sind zum Training eingeladen. Um mal reinzuschnuppern 
braucht man nur Sportkleidung. Alles andere stellt der Verein 
für´s Erste zur Verfügung, 

Ihr seid aufgerufen! 

Aktuell findet das Training jeden Samstag in der Sporthalle in 
Hettensen statt. Bei Interesse schickt eine Mail an tor-
sten.henne@bsvhevensen.de. Wir melden uns garantiert zu-
rück. Wir freuen uns über jeden Zuwachs. Und wer weiß? Viel-
leicht stehst Du schon bald auf dem Platz. Die neue Saison steht 
schon vor der Tür... 

Infos 
www.hevensen-pioneers.de 
facebook.com/HevensenPioneers/ 

JAGDGENOSSENSCHAFT LICHTENBORN

Alle Eigentümer, bzw. deren Vertreter, der zur Gemarkung Lich-
tenborn gehörenden, nicht eingefriedeten Grundstücke, sind 
herzlich zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Lichtenborn am Montag, 24.Februar 2020, um 19.30 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Lichtenborn eingeladen. 

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Feststellung der Anwesen-

heit der Jagdgenossen oder der bevollmächtigten Vertreter.
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit.
3. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift der Jahres-

hauptversammlung vom 19. November 2018.
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer.
5. Entlastung des Vorstandes und des Rechnungsführers.
6. Verwendung des Jagdpachtgeldes.
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Bericht des Jagdpächters
9. Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Essen gereicht, zu 
dem die Ehegatten bzw. Partner der Jagdgenossen herzlich ein-
geladen sind.                 Vorstand

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG HEVENSER PIONEERS

Die diesjährige Hauptversammlung des BSV Hevensen 1990. 
e. V. findet am Freitag, 21.02. ab 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Eltern 
der Nach-wuchsspieler, sowie alle Interessenten zum Jahres-
treffen ein. Neben den üblichen Jahresberichten gibt der Ver-
einsvorstand einen Ausblick auf die Saison 2020. Weitere wich-
tige Themen: Es wird ein Sanierungsplan für die Spielfelder vor-
gestellt und zur Abstimmung vorgelegt. Beide Spielfelder sind 
nach 16 Spieljahren stark sanierungsbedürftig. Die Spielflächen 
weisen inzwischen so starke Unebenheiten und Löcher auf, so 
dass ein Spiel- und Trainingsbetrieb sehr hohe Verletzungsge-

fah-ren mit sich bring. Es steht eine Neueinsaat des Rasens zur 
Diskussion. Die Arbeiten sollen über-wiegend in Eigenleistung 
erfolgen. Ein weiterer Punkt der Tagesordnung ist das 30-
jährige Vereins-jubiläum, das am 26.09. mit einem Oktoberfest 
zünftig gefeiert werden soll. Ehrungen stehen für 25-jährige Ver-
einsmitgliedschaft auf der Tagesordnung. Der Vorstand würde 
sich über eine rege Teilnahme der Mitglieder sehr freuen. Im An-
schluss an die Versammlung findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Der Vorstand weist darauf hin, dass Anträge zur 
Tagesordnung schriftlich bis zum 20.02. beim Vorstand einzu-
reichen sind. 

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus
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Hardegsen

02.02. 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus (Winterkirche im Gemeindehaus)   – P. Bernd Ranke

04.02.  19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

09.02. 11:00 Uhr  Familiengottesdienst (Winterkirche im Gemeindehaus)– Dn. Heike Nieschalk

10.02. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus 

12.02. 14:30 Uhr  Seniorenkreis mit Dn. Heike Nieschalk im Gemeindehaus

 19:30 Uhr  Vortragsabend mit Pn. i. R. Käthe von Gierke im Gemeindehaus zum Thema:

   „Was verbindet uns Christen mit dem Judentum?“

13.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage „In der Paschenburg“ – 
   P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler und Team

 16:30-18:30 Uhr  Konfirmandenunterricht Jahrgang 18/20 mit Dn. Heike Nieschalk im Gemeindehaus

15.02. 10:00-12:00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus mit Bea Kiefer und Melissa Horst 

16.02. 11:00 Uhr  Gottesdienst (Winterkirche im Gemeindehaus)– P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler 

18.02. 19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

19.02.  16:30-18:30 Uhr  Konfirmandenunterricht Jahrgang 19/21 mit Dn. Heike Nieschalk im Gemeindehaus

23.02. 11:00 Uhr  Gottesdienst (Winterkirche im Gemeindehaus)–  P. Bernd Ranke

24.02. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus

25.02. 19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

26.02. 14:30 Uhr  Seniorenkreis mit Dn. Heike Nieschalk im Gemeindehaus

Trögen-Üssinghausen

02.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst in Trögen (Winterkirche im Gemeindehaus) – P. Bernd Ranke

16.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst in Üssinghausen – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler 

27.02. 19:30 Uhr  Gemeindeausschusssitzung Trögen-Üssinghausen im Gemeindehaus Trögen

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.ev-kirche-hardegsen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

PFARRAMTLICH VERBUNDENE 
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN
ELLIERODE-HETTENSEN UND 
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Horst Metje
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de

Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670
E-Mail:  melanie.albrecht@evlk.de

Pfarrbüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

02.02. 09:30 Uhr Hettensen, Gottesdienst in der Winterkirche (P. Metje)
 11:00 Uhr Wolbrechtshausen, Gottesdienst (P. Metje)
09.02. 09:30 Uhr Ellierode, Gottesdienst mit Abendmahl in der Winterkirche (P. Metje)
 11:00 Uhr  Hevensen, Gottesdienst mit Abendmahl (P. Metje)
16.02. 09:30 Uhr Hettensen, Gottesdienst mit Abendmahl in der Winterkirche (P. Metje)
 11:00 Uhr Lutterhausen, Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl (P. Metje)
23.02. 11:00 Uhr Behrensen, Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Kreitz)
 18:00 Uhr Ellierode, Taizé-Gottesdienst (J. Fischer & Team)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Gemeindenachmittage

Ellierode  Freitags, 14:30 Uhr, Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen, Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8
   Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692

Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen  Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a

   Ansprechpartnerin Gisela Herre-Pawelz, Tel. 05505/2231

Thüdinghausen  Freitag, 21.02.2020, 15:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Thüdinghausen

   Ansprechpartner Heino Rohrig, Tel. 05554/1556

Der Gemeindenachmittag ist offen auch für Gemeindeglieder aus Hevensen, Wolbrechtshausen, Behrensen, Lutterhausen und 
Blankenhagen. 

Um vorherige Anmeldung bei Herrn Rohrig wird gebeten. Für Fahrdienste kontaktieren Sie bitte Ihre örtlichen KV-Mitglieder.
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KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Termine und Veranstaltungen in Hardegsen:

04.02. 15:00 Uhr 
Frauenkreis – Kaffeenachmittag mit den evangelischen Frauen

07.02. 09:00 Uhr 
Herz-Jesu-Messe mit Blasiussegen, anschl. Frühstück

08.02. 15:30 Uhr 
Familientreffen der Erstkommunionkinder im Pfarrheim
 17:15 Uhr Beichtgelegenheit -entfällt-
 18:00 Uhr Hl. Messe

10.02. 19:00 Uhr Meditationsstunde im Pfarrheim

12.02. 19:30 Uhr FrauenTreff

14.02. 09:00 Uhr Hl. Messe

16.02. 10:00 Uhr 
Wortgottesfeier bes. für Familien, anschl. Kirchenkaffee

19.02. 16:00 Uhr Internationales Café

21.02. 09:00 Uhr Morgenandacht

22.02. 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
 18:00 Uhr Hl. Messe

26.02. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Austellung des Aschenkreuzes

28.02. 16:00 Uhr Hl. Messe in der Seniorenwohnanlage Paschenburg

Aktuelle Informationen und Termine unter: www.kath-pfarrei-st-martin.de und in der Kirche.

STERNSINGER – AKTION 2020 IN HARDEGSEN

„Frieden für Kinder im Libanon und weltweit“

Die Aktion “Drei-Königs-Singen“ ist die größte Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder weltweit.

Seit Beginn im Jahr 1959 haben die Sternsinger insgesamt eine 
Milliarde Euro gesammelt!

In diesem Jahr steht die Aktion für Kinder: 
„Im Frieden aufwachsen im Libanon und weltweit!“

So besuchten zwei Gruppen der Sternsinger aus St. Marien – 
Hardegsen neben der Kernstadt und den umliegenden Dörfern 
auch die Tagespflege-Station der Diakonie in Lutterhausen. 
Dort brachten Sie mit Liedern und Wünschen der heiligen drei 
Könige den Segen für das Jahr 2020 in das Haus.

Als sichtbares Zeichen wurde die Segensformel

20 * C + M + B * 20

d.h. neben der Jahreszahl: Christus + Mansionem + Benedi-
kat („Christus segnet dieses Haus“) an der Eingangstür ange-
bracht.

Die Anwesenden dankten den Sternsingern neben einer Spen-
de besonders mit anhaltendem Applaus und der Bitte, im nächs-
ten Jahr wieder zu kommen!

Diese Bitte konnte bei diesen strahlenden Augen der Anwesen-
den unmöglich abgelehnt werden – was also gerne zugesagt 
wurde.

Die Sternsinger bedanken sich bei Allen, die sie durch Gebet 
und Spende unterstützt haben.                    Hubertus Wawerek

FRAUENTREFF DER KATH. KIRCHE

Neujahrstreff mit Schön-Wichteln am 15. Januar 2020

Große Runde beim Schön-Wichteln und tolle Stimmung zum Jahresstart unserer Gruppe. 
Zuerst erstellten wir den Jahresplan und es wird lustig und spannend dieses Jahr 2020. An-
schließend starteten wir mit dem Wichteln. Was für eine Show, jeder kämpfte um sein ge-
wünschtes Traum-Wichtel und was alles ausgepackt wurde. Herrlich, diese Spannung und 
diese Freude, als der Wecker klingelte und alle glücklich ihr Wichtel hatten. Nächstes Treffen 
ist am 12. Februar 2020 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael hinter der kath. Kirche. Gäste 
sind herzlich willkommen.                    M. Bauer
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KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005  Fax: 05505/768
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in 
der Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit 
von 10:00 Uhr- 12:30 Uhr und von 15:00 bis 16:00 Uhr be-
setzt. 

Zur Zeit ist das Büro in Harste!
Sie erreichen Frau Krause unter der Tel.:05505/2005 .
Sprechzeiten von Pastor Lahmann nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
tor Lahmann oder an den Kirchenvorstand:
Pastor Lahmann:   Tel.:0551/79748438
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626

16.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Hilker-Lahmann.

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie bei der „LOKO-
LINO-Messe“ 2020 am AOK-Messestand ein Überra-
schungspräsent. 

AOK Niedersachsen bietet Versicherten 
weiter Preisstabilität und umfangreiche Mehrleistungen 
Die Versicherten der AOK Niedersachsen können sich auch im 
kommenden Jahr auf einen stabilen Beitragssatz von 15,4 Pro-
zent verlassen. Damit liegt der darin enthaltene Zusatzbeitrag 
von 0,8 Prozent im sechsten Jahr in Folge unterhalb des Durch-
schnitts in der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV). 
Die AOK Niedersachsen als größter Partner im niedersächsi-
schen Gesundheitswesen ist finanzwirtschaftlich stabil aufge-
stellt. Sie steht für hochwertige medizinische und innovative Ver-
sorgung für ihre 2,85 Millionen Versicherten. Der Versicherten-
zuwachs von 2,7 Prozent im Vergleich zu 2018 unterstreicht die 
führende Position im AOK-System und unter den Wettbewer-
bern. 
„Die politischen Entscheidungen aus dem Jahr 2019 werden in 
vielerlei Hinsicht Auswirkungen auf die wirtschaftliche Entwick-
lung der GKV haben. Derzeit wachsen die Leistungsausgaben 
sehr dynamisch, aktuell mit einer Rate von über fünf Prozent. 
Dennoch: Trotz der Vielzahl von Gesetzen, die von den gesetzli-
chen Krankenkassen zu finanzieren sind, werden wir den Bei-
tragssatz stabil halten", erklärt Verwaltungsratsvorsitzender 
Bernd Wilkening. 
Der Haushalt der AOK Niedersachsen umfasst im kommenden 
Jahr für die Krankenversicherung 11 Milliarden Euro sowie 2,2 
Milliarden Euro für die Pflegeversicherung. 
Trotz der hohen Ausgabensteigerungen verpflichtet der Gesetz-
geber aktuell die Kassen dazu, Rücklagen und damit nötige Re-
serven abzuschmelzen. „Wir werden 2020 rund 670 Millionen 
Euro mehr für die Versorgung unserer Versicherten ausgeben 
und so die gesetzliche Vorgabe erfüllen", hebt Dr. Jürgen Peter, 
Vorstandsvorsitzender der AOK Niedersachsen, hervor. Den-
noch gehört die AOK Niedersachsen Ende 2020 weiterhin zu 
den finanzstärksten Krankenkassen. 
Neben dem attraktiven Beitragssatz und der regionalen Stärke 
an 121 Standorten werden die Versicherten bei der AOK Nieder-
sachsen auch im Jahr 2020 weiterhin von einem Mehrleistungs-
budget profitieren können. Bis zu einer Summe von 500 Euro 
können beispielsweise zwei professionelle Zahnreinigungen 
pro Jahr, Reiseschutzimpfungen, sportmedizinische Untersu-
chungen sowie Sonderleistungen bei Schwangerschaft in An-
spruch genommen werden. Versicherte bekommen für die Mehr-
leistungen 80 Prozent ihrer Kosten erstattet.1 
„Unsere Mitglieder können wie in den vorangegangenen Jahren 

darauf bauen: Die AOK Niedersachsen bleibt ein verlässlicher 
Partner mit regionaler Kompetenz und Vernetzung sowie aus-
gezeichnetem Service", ergänzt der alternierende Verwaltungs-
ratsvorsitzende Ulrich Gransee. 
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GEFUNDEN IM HARDEGSER STADT-ARCHIV: 
VON HARDEGSEN HINAUS IN DIE WELT 
IM 18. UND 19. JAHRHUNDERT.

Der erste Hinweis auf Auswanderer, die im Zusammenhang mit 
Hardegsen stehen, ist in einer Kämmerei-Rechnung aus dem 
Jahre 1754 im Archiv zu finden. Dort ist unter der Rubrik Ausga-
ben eingetragen:

“Dem Emigranten Johan Leonard Becker und seinen Konsor-
ten, zwanzig Personen stark, welche mit beglaubigten Pässen 
anher kommen und nach Neu-England sich zu begeben gewil-
let, sind gezählt als Zehrung 12 Groschen aus der Cämmery 
Casse.“

Es handelte sich bei dieser Gruppe um Emigranten aus dem 
Salzburgischen, die aus Religionsgründen Ihr Land verlassen 
mussten und auf dem Weg nach Bremen-Lehe zur Einschiffung 
durch Hardegsen kamen.

Obwohl das Königreich Hannover damals mit England in einer 
Personalunion verbunden war und dieser als Englischer König 
durchaus an Einwanderern nach Nordamerika interessiert war, 
galt dies nicht für sein Königreich Hannover. Hier sollten die Be-
wohner im Lande bleiben. Dies geht aus zwei Erlassen hervor, 
die dem Hardegser Magistrat aus Hannover zugestellt wurden:

Unter der Überschrift: “Emigration aus hiesigen Landen“ heißt 
es am 1. Mai 1755:

Da verschiedene Landes-Untertanen sich auf den Gedanken 
bringen lassen, als Kolonisten nach Amerika zu gehen, wozu sie 
sich von Leuten überreden lassen welche im Lande herumzie-
hen, so ist Ihnen nicht zu gestatten dass sie ohne vernünftige Ur-
sachen aus dem Lande laufen.“

Noch härter ist der Ton der Verordnung vom 26. Sept. 1766. Der 
Siebenjährige Krieg, der bis 1763 andauerte und das Land ver-
wüstet und entvölkert hatte, sorgte dafür, dass jeder Untertan 
zum Aufbau des Landes gebraucht wurde. 

“Es soll sich niemand, wer es auch sei, bei Vermeidung empfind-
licher Gefängnis und Karrenstrafe unterfangen in hiesigen Lan-
de Leute zum Auswandern zu bereden sie Anbauern fremder 
Länder werden.“ Der erste Bürger, der aus Hardegsen auswan-
derte und von dem dies bekannt ist, tat dies nicht aus freien Stü-
cken. Dazu die Vorgeschichte:

1758, während der Zeit des Siebenjährigen Krieges, wird der 
Hardegser Kaufmann Johann Andreas Schrader als außeror-
dentlicher Senator in den Hardegser Magistrat bestellt und mit 
den Kämmerei-Geschäften betraut. Die Stadt Hardegsen war 
durch dauernde Belegung von fremden und verbündeten Trup-
pen und die damit verbundenen Kontribution Leistungen in 
schwerer finanzielle Schwierigkeiten geraten. Schrader gelang 
es durch geschickten Handel mit Nachschub und Verpflegung 
den er aus der Hardegser Kasse vorfinanzierte, gut Geschäfte 
zu machen und den Gewinn daraus in die Kämmerei-Kasse ein-
zuzahlen und damit die anderen Forderungen zu begleichen. 
Durch einen betrügerischen Bankrott gerät er in Schulden und 
nach Bezahlung dieser Schulden an die Kasse verlässt er Har-
degsen.

Der Hardegser Bürgermeister Ebbrecht meldet der Regierung 
in Hannover:

“Wir müssen hierdurch untertänigst anzeigen was maßen der 
vor einigen Jahren als Senator extra ordinario er selbst bestätig-
te Johann Andreas Schrader von hier fort und nach Bativa/ Hol-
landändisch Ost-Indien (heute Djakarta/Indonesien) gegangen 
ist.

Dem Vernehmen nach, ist dieser durch und durch ehrliche 
Mann welcher hier Sieger Stadt bei den feindlichen Invasionen 
und auch sonsten nützliche Dienste geleistet hat durch eine in 
den Kriegsjahren an einen Händler Oranienburg in Hameln aus-
geliehene Summe von 1000 Louis ´deor, die der selbe schuldig 
geblieben, in Nöte gekommen.“

Auch die beiden folgenden die uns bekannt sind, machten Ihre 
große Reise wohl nicht freiwillig. Es waren Soldaten.

Einer war Peter Mühlhausen, der 1761 in Epsterode/Parochie 
Groß-Almerode Hessen, geboren wurde. Als er 1827 in Erting-
hausen verstarb schrieb der Pastor ins Kirchenbuch:“ Er war Sol-
dat unter den Hessen und mit Ihnen in Amerika gewesen.“

Er war also Angehörigen der Truppen, die der Landgraf von Hes-
sen an die Engländer “Verkaufte“ die sie im Kampf gegen die um 
Ihre Unabhängigkeit kämpfenden Amerikaner einsetzte. Wie 
Eintragungen in den Kämmerei Rechnungen nachweisen ka-
men verschiedene Einheiten auf dem Weg zur Einschiffung 
nach Bremen auch durch Hardegsen. Ob bei diesen Soldaten 
auch Peter Mühlhausen war? Was mag ihn nach seiner Zeit in 
Amerika dann nach Ertinghausen verschlagen haben?

Als Soldat ließ der Hardegser August Willhelm Domeier sein Le-
ben. Als Sohn des Hardegser Pastors Börries Ludwig Domeier 
wurde er am 16. Februar 1799 geboren. Als 15 Jähriger nimmt 
er an der Schlacht bei Waterloo teil.

1818 tritt er in die Dienste der Holländischen West-Indischen-
Expetionstruppen ein. Als Sergeant dient er im 100. Jäger Ba-
taillon in Surinam/Südamerika. Noch im gleichen Jahr, am 29. 
Dezember 1818 erliegt er dem Fieber. 

Ebenfalls nach Südamerika verschlug es Nachfahren eins ehe-
maligen Hardegser Burg-Müllers. 1680 ist Franz Dammert Mül-
ler in der Burg-Mühle (Late Mühle) zu Hardegsen und von 1686- 
1696 Schlagemüller auf der Ölmühle.  Er wanderte dann nach 
Hameln weiter und Nachfahren gehen an den Niederrhein und 
auch nach Hamburg. Einer seiner Nachfahren, Der Kaufmann 
Johann Ludewig Dammert, ein Sohn des damaligen Hamburger 
Bürgermeisters heiratet in Lima/Peru Juana Alarco. Seinem 
Nachfahren Alfredo Dammert schreibt die Familien Geschichte 
und stellt dabei die Verbindung zur Hardegser Mühlengeschich-
te her. Er besucht in den sechziger Jahren Hardegsen. 

Weniger bekannt ist die Auswanderung von Bewohnern unserer 
Gegend nach der Insel Jamaika. 

Dort war 1830 die Sklaverei aufgehoben worden und der briti-
sche Gouverneur hatte die Befürchtung, dass die wenigen wei-
ßen sich in Mitten der farbigen Bevölkerung nicht behaupten 
könnten.

Er entwickelte ein Programm für die Einwanderung von Europä-
ern. Auch nach Deutschland schickte er zwei Weber die Siedler 
anwerben sollten. Für jeden Siedler wurden Ihnen 15 Engli-
schen Pfund Kopfgeld versprochen. Diese Siedler sollten zu-
nächst 5 Jahre auf den englischen Plantagen arbeiten, bevor sie 
eigenes Land zum Siedeln bekommen sollten. Den übertriebe-
nen Versprechungen dieser Werber fielen neben vielen Fami-
lien des Weserberglandes und des Sollings auch Familien aus 
Hevensen, Wohlbrechtshausen und Thüdingshausen zum Op-
fer. Von Bremen-Lehe aus gingen diese Auswanderer auf dem 
Schiff “Olbers“ in See und machten am ersten Weihnachtstag 
1834 in Rio Bueno an der Nordküste Jamaikas fest. Insgesamt 
waren es 251 Siedler, die sich in das unwegsame Bergland auf-
machten wo die Ihnen zugewiesen Plantagen lagen. Doch 

Zwei Bewohner im heutigen Seaford Town 
Foto: Pater Friesen, Jamaika
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Die VR-Bank-Vorstände Jens Ripke, Manfred Schäfer und 
Folkert Groeneveld (von links)

schon auf dem Marsch ergaben sich die größten Schwierigkei-
ten. Malaria, Gelbfieber und Ruhr dezimiert die Siedler, die Ih-
nen versprochen 200 Ha. Land entpuppten sich als undurch-
dringlicher Regenwald. Trotzdem begannen die Überlebenden 
neben der Arbeit auf den Plantagen mit der Rodung des Waldes. 
Sie gründeten weiter die Ortschaft Seaford Town. 

Doch die ungewohnte Arbeit auf den Plantagen und auch das Kli-
ma forderten weitere Opfer. Bald verließen verschiedene Grup-
pen das unwirtschaftliche Land und ließen sich in den USA und 
vor allem in Kanada nieder. Nach knapp drei Jahren waren noch 
knapp 100 Leute vor Ort. Von diesem Rest stammen die Bewoh-
ner ab, die noch heute in Seaford Town leben. Sie haben in der 
Folgezeit viele Generationen die Schwierigkeiten mit den ande-
ren Bewohnern geteilt, blieben sonst aber größtenteils unter 
sich.

Heute wohnen noch etwa 300 Deutschstämmige in dem Ort, der 
von den anderen Einheimischen auch Germatown genannt wird 

in bescheidenen Verhältnissen. Sie wissen kaum noch etwas 
von Ihrer ehemaligen Heimat und sprechen auch kein Deutsch. 
Dem holländischen Dominikanerpater Francis Friesen ist es zu 
verdanken, dass noch vorhandene alte Urkunden und Doku-
mente die über Ihre Herkunft berichten in einem Museum ge-
sammelt worden. Er stellte auch eine Liste der Auswanderer aus 
und besuchte 1988 die Heimat dieser Auswanderer in unserer 
Gegend.

In den Listen verzeichnet sind aus Hevensen: Andreas Wede-
meyer, Georg Kreuz (Kreitz), Wilhelm Eggers, Friedrich Kilberg 
(Rettberg).

Aus Wohlbrechtshausen: Frierich Poppe, Heinrich Hillebrecht 
und Schwestern aus Thüdingshausen: Christian Dank, Karl Ne-
wes (Neues). 

Fortsetzung folgt im nächsten Stadtgeflüster...

           Herber Heere

ZU GAST AUF DEM CAMPINGPLATZ

Die Fahrradtour mit der Großmutter auf der Autobahn

Mein dänischer Freund Christian kam mich auf dem Camping-
platz besuchen und schimpfte stirnrunzelnd über die endlos vie-
len Baustellen auf der Autobahn A7. Um ihn aufzuheitern und 
wieder fröhlich zu stimmen, wie ich ihn seit mehreren Jahren 
kenne, fiel mir ein Erlebnis aus meiner frühen Jugend ein. Han-
ne, seine Frau, stupste ihn lächelnd an und nickte mir zu. So er-
zählte ich bei einer Tasse Cappuccino folgende Geschichte:

Es war unmittelbar nach dem Krieg, nach meiner kurzen Kriegs-
gefangenschaft und dem herrlichen Gefühl, mit dem Fahrrad ein-
fach so umher zu radeln, ohne Vorschriften und Regeln, die man 
glücklicherweise überlebt hatte. Ich war 18 Jahre jung. Motorrä-
der und Autos gab es ganz selten, noch weniger als vor dem 
Krieg, als wir im Dorf mit dem Schulschreibheft am Straßenrand 
saßen und die wenigen Autokennzeichen eintrugen und später 
untereinander verglichen. Der Sieger bekam als Preis ein da-
mals in Zigarettenpackungen liegendes Foto für ein Sammel-
album mit Reichswehr-, Tier- und Fußballmotiven. Ich war also 
richtig stolz auf mein Fahrrad, das sogar echte aufpumpbare 
Schlauchreifen vorn und hinten hatte. An der Vorderachse weh-
te der Dreieckswimpel von Göttingen, eingetauscht gegen ein 
paar Zigaretten von einem Onkel, der Nichtraucher war und Zi-
garetten als kostbare Schwarzhandelsware benutzte. Für mich 
war das Fahrrad ein wichtiges Verkehrsmittel in Göttingen und 
für Fahrten in die Dörfer zu „Hamstertouren“, wie man die Be-
schaffung von Lebensmitteln nannte. Meine liebste Strecke mit 
dem Fahrrad war die Autobahn A7 von Göttingen nach Nörten-
Hardenberg. Dort endete damals die Autobahn. Offiziell war die 
Autobahn selbstverständlich dem Motorverkehr vorbehalten. Je-
doch wurde ich nur einmal mit dem Fahrrad von einem Polizis-
ten angehalten und verwarnt, weil mein Dynamo für die Be-
leuchtung nicht funktionierte und ich in der Dunkelheit in der Nä-
he von Holtensen, dem Dorf meiner Großeltern, spazieren fuhr 
und nicht auf der verschlammten und holprigen Dorfstraße.

Einmal, und davon möchte ich erzählen, war meine Großmutter 
Luise, die im Dorf als „Oma Wieschen“ bekannt war, zu ihrer 
Cousine Friederike ins Bergdorf Eddigehausen eingeladen. Sie 
sahen sich sehr selten und hatten sich viel zu erzählen. Also 
blieb sie mehrere Tage. Dann ließ sie mir über Nachbarn, die ein 
Telefon besaßen, mitteilen, „Rike-Pa“, so nannte ich Großmut-
ters Cousine, eine Abkürzung von Patentante Friederike, ob-
wohl sie nicht meine richtige Patentante war, sie möchte mich 
auch einmal wieder sehen. Und außerdem könnte ich die Groß-
mutter bis zum Bahnhof in Bovenden begleiten. Ich freute mich 
über die Fahrradtour entlang der Autobahn von Göttingen bis 
kurz vor Nörten-Hardenberg. Den steilen Berg hoch bis zur Tan-
te in Eddigehausen musste ich das Fahrrad streckenweise 

schieben. Bei „Rike-Pa“ angekommen, wurde ich stürmisch 
umarmt und wortreich auf Plattdeutsch bewundert, denn in „Ri-
ke-Pas“ Augen war ich immer noch das kleine „Wölfchen“, das 
als Kind mit ihrer Tochter Elsbeth, die meine richtige Patentante 
war, im Haus und in dem großen Garten Verstecken spielte.

Am nächsten Tag musste die Großmutter zurück nach Holten-
sen, der Großvater wartete. Oma Wieschen wusste, wann der 
Personenzug von Bovenden nach Göttingen fuhr. Dort würde 
sie auf den Bus nach Holtensen warten. Aber irgendwie hatte sie 
mit „Rike-Pa“ noch soviel zu besprechen, dass es mit dem lan-
gen Fußmarsch bergab bis Bovenden sehr knapp wurde.

„Rike-Pa, hast du ein Sofakissen für mich?“, fragte ich. „Wat Dü-
welskerl willste den da me?“, erwiderte sie überrascht auf Platt-
deutsch. „Ich brauche schnell ein Sofakissen und einen Bindfa-
den“, wiederholte ich. „Wirst schon sehen wofür.“

Sie grummelte wieder etwas auf Platt, was ich normalerweise 
recht gut verstehe, holte aus der guten Stube ein buntbesticktes 
Kissen und beobachtete skeptisch, wie ich das Kissen über die 
Querstange des Fahrrades wickelte und den langen Bindfaden 
mehrmals um das Kissen herum verknotete. Das Kissen saß 
fest und konnte nicht so leicht verrutschen. 
„Junge, do hest wohl Kneepe im Koppe“, sagte die Großmutter, 
die in dem Augenblick ahnte, was ich mit ihr vorhatte.
„Keine Angst Oma Wieschen, das kriegen wir schon hin“, sagte 
ich und drückte kräftig auf das weiche Kissen. 
Oma Wieschen hatte noch nie in ihrem Leben auf einem Fahr-
rad gesessen und wehrte sich leise schimpfend, als ich sie auf 
die Querstange heben wollte.
 „Help meck doch, Rike!“, rief sie. 
„Düwelskerl! Kannste doch nich moken, Bengel!“, schimpfte „Ri-
ke-Pa“ und zögerte, ob sie helfen sollte.

Ich sprang auf den Sattel und achtete nicht auf Oma Wieschens 
Jammerrufe und die Worte „Oh Gott    oh Gott“.

Ich hatte Mühe, auf der kurzen geraden Strecke vor dem Haus 
das Fahrrad geradeaus zu manövrieren.

„Wieschen hol di fest!“, hörte ich noch Rike-Pa rufen. Doch dann 
ging´s steil bergab ins Unterdorf. Die Fahrt beschleunigte sich, 
ich prüfte ruckartig die Rücktrittbremse und die Großmutter wä-
re vor Schreck fast von der Querstange gerutscht. Aber sie blieb 
still und ergab sich ihrem Schicksal, auch als das Fahrrad 
schneller fuhr und ich Mühe hatte, mit der erprobten Rücktritt-
bremse die Fahrt zu verlangsamen.

Wie die Fahrt ausgeht...? Seien Sie gespannt und lesen Sie wei-
ter im nächsten Stadtgeflüster...

     Wolfgang Becker

Hardegsen
erlebenerlebenerleben
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...SAMSTAG 01. FEBRUAR

Hevensen - Ab 13:00 Uhr, “Fastnacht meets Karneval“
  im Dorfgemeinschaftshaus  (S.23)

...DIENSTAG 04. FEBRUAR

Hardegsen - 15:00 Uhr, AWO-Treff im Burgstall (S.17)

...Mittwoch 05. FEBRUAR

Hardegsen - 15:00 - 17:00 Uhr, Klönnachmittag des
  V.u.Heimatvereins im Hotel Illemann (S.21)

...FREITAG 07. FEBRUAR

Ellerode - 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des
  Heimatvereins im Dorfgemeinschaftshaus

Gladebeck - 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung des
  Schützenvereins im Schützenhaus (S.15)

Hardegsen - 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des
  Sportfischereivereins im Gasthaus
  „Land-Kate“ Ellierode (S.18)

Hettensen - 19:00 Uhr, Mitgliederversammlung der
  Forstgenossenschaft im Landgasthaus
  Büsing (S.21)

...SONNTAG 09. FEBRUAR

Trögen -  14:00 Uhr, Kinderkarneval im Gasthaus
Üssinghausen „Zur Linde“. (S.23)

...MONTAG 10. FEBRUAR

Gladebeck - 16:30 Uhr, Plattdeutsch darf nicht 
  untergehen!!! Im Gasthaus „Zum Krug“ (S.16)

...DIENSTAG 11. FEBRUAR

Hardegsen - Liedernachmittag, offenes Singen und
  Kaffeetrinken des DRK im Burgstall

...MITTWOCH 12. FEBRUAR

Hardegsen - 19:30 Uhr, Frauentreff im Pfarrheim der
  kath. Kirche (S.20)

...DONNERSTAG 13. FEBRUAR

Hardegsen - Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung,
  Bauen und Umwelt

Hardegsen -  Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung,
  Bauen und Umwelt

...FREITAG 14. FEBRUAR

Espol -  Jahreshauptversammlung der Feuerwehr

Trögen -  19:30 Uhr, Karneval - 1. Büttenabend
Üssinghausen im Gasthaus „Zur Linde“. (S.23)

...SAMSTAG 15. FEBRUAR

Ellierode - Jahreshauptversammlung der Feuerwehr

Hardegsen -  15:00 Uhr, Mitgliederversammlung für
  SoVD-Mitglieder im Hotel Illemann (S.17)

Trögen -  19:30 Uhr, Karneval - 2. Büttenabend
Üssinghausen im Gasthaus „Zur Linde“. (S.23)

...SONNTAG 16. FEBRUAR

Trögen -  11:00 Uhr, Karneval - Kinderkarneval 
Üssinghausen im Gasthaus „Zur Linde“ (S.23)

...DIENSTAG 18. FEBRUAR

Hardegsen - 15:00 Uhr, AWO-Treff im Burgstall (S.17)

...DIENSTAG 20. FEBRUAR

Hardegsen - 14:30 Uhr, Treffen der ehemaligen 
  Fußballer des Hardegser SV zum Grünkohl-
  essen in Trögen (S.20)

...FREITAG 21. FEBRUAR

Hardegsen - 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
  Schützenvereins im Schützenhaus

Hardegsen - 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
  Hardegser SV im Sportheim (S.19)

Hevensen - 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des
  BSV Hevensen im DGH (S.22)

Ellierode -  19:19 Uhr, Karneval - 1. Büttenabend mit
  anschließendem Tanz. (S.15)

...SAMSTAG 23. FEBRUAR

Ellierode - 19:19 Uhr, Karneval - 2. Büttenabend, 
  anschließend Disco. (S.15)

...SONNTAG 23. FEBRUAR

Ellierode - 14:00 Uhr Karnevalsumzug, ab 14:30 Uhr
  Kinderkarneval (S.15)

Hardegsen - 12:00 Uhr, Intern. Geburtstagsbüfett
  anlässlich des 5. Geburtstages des
  „Runden Tisches“ im Muthaussaal

Hardegsen - Blutspenden für alle Spendenwillige in der
  Grundschule Hardegsen ab 11:00 Uhr

...MONTAG 24. FEBRUAR

Hardegsen -  15:00 Uhr, Kinderkarneval in der
  Sporthalle „Am Gladeberg“ (S.21)

Lichtenborn - 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der
  Jagdgenossenschaft im DGH (S.22)
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Politisches Kabarett mit Herz, Haltung und hammermäßigen 
Songs am Piano

Hormuth ist „der Buzzer“. Mit seinem roten Notaus-Schalter 
stoppt er den bekloppten Alltag und sortiert mit Gags und guten 
Gedanken den Bullshit auseinander. Mit dem sie uns ablenken 
und beschäftigen, die Blender, Strategen und Deppen. Wenn 
Sie schon immer wissen wollten, was der Fachkräftemangel 
oder die Aufrüstung mit „Hänsel & Gretel“ und Helene Fischer zu 
tun haben - dann sind Sie hier genau richtig. Wenn Sie es nicht 
wissen wollen, hat der Bullshit gewonnen.

Hormuth widmet sich der aktuellen Tagespolitik, aber auch der 
Frage, wie alles so weit kommen konnte. Nach zwei Stunden sa-
tirischer Wartungsarbeiten hat das Publikum so viel gelacht und 
gedacht, dass es wieder fit ist für den Wahnsinn außerhalb der 
Bühne. Das ist Kabarett als High-Energy-Auszeit. Mehr Unter-
haltung und Einsichten können sie für einen einzigen Tasten-
druck nicht bekommen

Theaterplatz 8

leif aertel
Rechtsanwalt

kanzlei am theater

37073 Göttingen

Telefon 05 51|7 07 17-0
Telefax 05 51|7 07 17-50

Email info@ra-aertel.de www.kanzleiamtheater.de

Göttinger Straße 61 

37176 Nörten-Hardenberg

Telefon 0 55 03|5 55 042

Achtung Umzug!

Unser Büro in Nörten ab November in der

(ehemals Praxis Schünemann)

...SAMSTAG  01.  FEBRUAR
  UM  20:00 UHR  IM
 MUTHAUSSAAL

Frederic Hormuth
„Bullshit 

ist kein 
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...FREITAG 28. FEBRUAR

Hettensen - 19:00 Uhr, Mitgliederversammlung der
  Fejdmarkgenossenschaft im Landgasthaus
  Büsing (S.21)

Trögen -  20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung der
  Feldmarksgenossenschaft im Gasthaus
  „Zur Linde“ (S.23)

VORSCHAU MÄRZ

...DIENSTAG 03. MÄRZ

Hardegsen - Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport,
  und Kultur

...DONNERSTAG 05. MÄRZ

Hardegsen - Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung,
  Bauen und Umwelt

...SONNTAG 08. MÄRZ

Hardegsen - 14:00 Uhr, Kinder Kleider Markt in der 
  Grundschule(S.17)

...MONTAG 09. MÄRZ

Gladebeck - 16:30 Uhr, Plattdeutsch darf nicht 
  untergehen!!! Im Gasthaus „Zum Krug“

...DIENSTAG 10. MÄRZ

Hardegsen - Sitzung des Ausschusses für Familien,
  Jugend und Senioren

...DONNERSTAG 12. MÄRZ

Hardegsen - Festakt zur Aufstellung der Skulptur 
  „Ewige Freundschaft“ des japanischen
  Bildhauers Tsutomu Matsunaga und
  Eröffnung einer Kunstausstellung.
  15:00 Uhr Enthüllung der Skulptur am
  Rathaus
  16:00 Uhr Festakt im Muthaussaal der
  Burg Hardeg

...FREITAG 20. MÄRZ

Trögen -  20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung der
Üssinghausen SSG im Gasthaus „Zur Linde“In der Zeit 

...SONNTAG 22. MÄRZ

Lutterhausen - In der Zeit von 08:00 - 18:00 Uhr Neuwahl
  des Ortsrates

...DIENSTAG 24. MÄRZ

Hardegsen - 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung des
  Förderverein Freibad im Hotel Illemann.

Info:
Die Einladungen zu den Sitzungsterminen mit Tagesordnung 
und Tagungsort werden 7 Tage vor Sitzungsbeginn auf der 
Homepage der Stadt Hardegsen bekanntgegeben

in Hardegsen
Was ist losWas ist losWas ist los
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...SAMSTAG  29.  FEBRUAR
  UM  20:00 UHR  IM
 MUTHAUSSAAL

Christina Martin

Seit einem Jahrzehnt lebt die kanadische Singer Songwriterin 
Christina Martin den Traum einer jeden Musikerin. Durch ihr 
Gespür für Folk, Pop und Alternative Country, in Verbindung 
mit einem außergewöhnlichen Stimmtalent, erzählen ihre 
Songs Geschichten sowohl von den Licht- als auch von den 
Schattenseiten des Lebens. Die mehrfach mit Musikpreisen 
ausgezeichnete Sängerin hat in den letzten Jahren 4 Alben 
veröffentlich und über 650 Gigs in Nordmerika und Europa ge-
spielt. Darüber hinaus haben ihre Songs auch den Weg in Fil-
me wie Sex Traffic und The Best Years gefunden.Christina 
Martin ist zusammen mit ihrem Ehemann Dale Murray auf Eu-
ropa Tour und ist am 29.2.2020 zu Gast in Hardegsen.
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Hausmeisterdienst
Müller - Wulke

M
W

Das Team für alle Fälle...

Sie haben noch weitere Wünsche?
Rufen Sie uns an...

IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN 

AUS MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel Bedachungen GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de




